A4 | EEMANN VITODENS

Gas-Brennwertkessel
3,8 bis 35,0 kW

Planungsanleitung

VITODENS 222-F TypFS2A

Gas-Brennwert-Kompaktgerat,
4,8 bis 35,0 kW,
fur Erd- und Flissiggas

VITODENS 333-F Typ FS3A und FR3A

Gas-Brennwert-Kompaktgerit,
3,8 bis 26,0 kW,
fur Erd- und Flissiggas

VITODENS 343-F TypFB3A

Compact-Energy-Tower fiir kombinierte Gas-Brennwert-/
Solaranlagen,

3,8 bis 19,0 kW,

fur Erd- und Flissiggas
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Vitodens 222-F, Typ FS2A

1.1 Produktbeschreibung

Fir die Heizungsmodernisierung und als Ersatz fiir alte Gas-Heizkes-
sel mit Unterstellspeicher ist das Gas-Brennwert- Kompaktgerat
Vitodens 222-F konzipiert. Mit einem Leistungsumfang bis 35 kW ist
die Heizzentrale fiir einen hohen Warmwasserkomfort ausgelegt.
Der integrierte Ladespeicher mit 100 | Inhalt (bis 26 kW) oder 130 |
Inhalt (35 kW) bietet den Trinkwasserkomfort eines etwa doppelt so
grof3en, separaten Speicher-Wassererwarmers.

Wie alle Viessmann-Kompaktgerate bendétigt das Gas-Brennwertgerat
Vitodens 222-F wenig Platz: Breite und Tiefe entsprechen den
genormten Abmessungen im Kuchenraster. Der bewahrte MatriX-
Zylinderbrenner mit Lambda Pro Control Verbrennungsregelung passt
sich automatisch an unterschiedliche Gasqualitaten an und garantiert
einen konstant hohen Norm-Nutzungsgrad von 98 % (Hs).

Anwendungsempfehlungen

m Einbau in Einfamilien- und Reihenhauser

m Neubau (z. B. Fertighduser und Bautragerprojekte): Einbau in Haus-
wirtschafts- und Dachraume

m Modernisierung: Ersatz von Umlaufwasserheizern, bodenstehen-
den atmosphérischen Gas-Heizkesseln und Ol/-Gas-Heizkesseln
mit untergebauten Speicher-Wassererwarmern.

Die Vorteile auf einen Blick

m Gas-Brennwert-Kompaktgerat (4,8 bis 35,0 kW) mit integriertem,
emailliertem Ladespeicher

m Norm-Nutzungsgrad: bis 98 % (H;)/109 % (H;)

m Langlebig und effizient durch Inox-Radial-Warmetauscher aus Edel-
stahl

4 VIEZMANN

Inox-Radial-Heizflachen aus Edelstahl Rostfrei fiir hohe Betriebs-
sicherheit bei langer Nutzungsdauer und grofle Warmeleistung
auf kleinstem Raum

Modulierender MatriX-Zylinderbrenner mit intelligenter Lambda
Pro Control Verbrennungsregelung fiir niedrige Schadstoff-Emis-
sionen und leise Betriebsweise

Integriertes Membran-Ausdehnungsgefal

Digitale Kesselkreisregelung

Integrierte, 2-stufige Umwalzpumpe oder drehzahlgeregelte
Hocheffizienz-Gleichstrompumpe (4,8 bis 26,0 kW)
Trinkwasser-Ladespeicher

®

@ @O

m MatriX-Zylinderbrenner mit Lambda Pro Control Verbrennungsre-
gelung fur dauerhaft hohen Wirkungsgrad und niedrige Emissions-
werte

m Emaillierter Ladespeicher mit 100 bzw. 130 | Inhalt

m Wahlweise mit stromsparender Hocheffizienz-Gleichstrompumpe
(entsprechend Energie Label A)

m Einfach zu bedienende, neue Regelung mit Klartextanzeige. Sepa-
rat mit Wandmontagesockel (Zubehor) montierbares Bedienteil

m Anschluss-Sets fiir individuelle, wandbindige Montage

m Trinkwasser-Ausdehnungsgefall und Zirkulationspumpe kénnen in
das Gerat integriert werden

m Aufbau-Kit in Gerateabmessungen und -design (Zubehdr) zum
Anschluss eines geregelten und eines ungeregelten Heizkreises

Auslieferungszustand

Gas-Brennwertkessel mit Inox-Radial-Edelstahlheizflache, modulie-
rendem MatriX-Zylinderbrenner fir Erd- und Flissiggas nach DVGW-
Arbeitsblatt G260, Ausdehnungsgefal, 2-stufiger Umwalzpumpe oder
drehzahlgeregelter Hocheffizienz-Gleichstrompumpe und integrier-
tem Trinkwasser-Ladespeicher. Anschlussfertig verrohrt und verdrah-
tet.

Farbe der epoxidharzbeschichteten Verkleidung: weil.

Separat verpackt:

Vitotronic 100 fir angehobenen Betrieb

oder

Vitotronic 200 flr witterungsgefihrten Betrieb.

Vorgerichtet fur den Betrieb mit Erdgas. Eine Umstellung innerhalb der
Gasgruppen E/LL ist nicht erforderlich. Die Umstellung auf Fliissiggas
erfolgt an der Gasarmatur (kein Umstellsatz erforderlich).

VITODENS
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Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)

Erforderliches Zubehor (muss mitbestellt werden)

Aufputzinstallation

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach oben
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
oben
oder

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fur Aufputzinstallation nach
links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fur Aufputzinstallation nach
unten
oder

m Aufbau-Kit mit Mischer

VITODENS

Unterputzinstallation

m Anschluss-Set fir Unterputzinstallation
oder

m Aufbau-Kit mit Mischer

Gepriifte Qualitat

c CE-Kennzeichnung entsprechend bestehenden EG-Richtli-
nien

Erfullt die Grenzwerte des Umweltzeichens ,Blauer Engel“ nach RAL

Uz 61.

VIEZMANN 5




Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)

1.2 Technische Daten

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p

Nenn-Wéarmeleistungsbereich(Angaben nach
DIN EN 677)

Ty/Tg =50/30 °C kw 4,8-19,0 6,5-26,0 8,8-35,0
Ty/Tr = 80/60 °C kw 4,3-17,2 5,9-23,7 7,9-31,7
Nenn-Warmeleistung bei Trinkwassererwdarmung kW 4,3-17,2 5,9-29,3 7,9-35,0
Nenn-Warmebelastung kW 4,5-17,9 6,2-30,5 8,3-34,9
Produkt-ID-Nummer CE-0085 BU 0051

Schutzart IP X4D gemaR DIN EN 60529
Gasanschlussdruck

Erdgas mbar 20 20 20
Flissiggas mbar 50 50 50
Max. zul. Gasanschlussdruck "’

Erdgas mbar 25,0 25,0 25,0
Flissiggas mbar 57,5 57,5 57,5
Elektr. Leistungsaufnahme (im Auslieferzustand)

— mit 2-stufiger Umwalzpumpe W 135 150 160
— mit drehzahlgeregelter Hocheffizienzpumpe W 95 110 120
Gewicht kg 129 132 141
Inhalt Warmetauscher Liter 1,8 2,4 2,8
Max. Volumenstrom Liter/h 1200 1400 1600
(Grenzwert fir Einsatz einer hydraulischen Entkopp-

lung)

Nenn-Umlaufwassermenge Liter/h 739 1018 1361
bei T\/Tg = 80/60°C

Ausdehnungsgefal

Inhalt Liter 12 12 12
Vordruck bar 0,75 0,75 0,75
Zul. Betriebsdruck (heizwasserseitig) bar 3 3 3
Anschliisse (mit Anschlusszubehor)

Kesselvor- und -ricklauf R Ya Ya Ya
Kalt- und Warmwasser R VA V2 Va
Zirkulation R Yo V2 V2
Abmessungen

Lange mm 595 595 595
Breite mm 600 600 600
Hohe mm 1425 1425 1625
Gasanschluss (mit Anschlusszubehdr) R Yo V2 V2
Trinkwasser-Ladespeicher

Inhalt Liter 100 100 130
Zul. Betriebsdruck (trinkwasserseitig) bar 10 10 10
Trinkwasser-Dauerleistung kW 17,2 29,3 35,0
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C Liter/h 422 720 860
Leistungskennzahl N, *2 1,8 3,0 4,8
Warmwasser-Ausgangsleistung Liter/10 min 182 230 273
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C

Anschlusswerte

bezogen auf die max. Belastung

mit Gas

Erdgas E md/h 1,89 3,23 3,86
Erdgas LL m3h 2,20 3,75 4,48
Flussiggas P kg/h 1,40 2,39 2,85

*1 Liegt der Gasanschlussdruck tiber dem max. zul. Gasanschlussdruck, muss ein separater Gasdruckregler der Anlage vorgeschaltet werden.

*2 Bei 70 °C mittlerer Kesselwassertemperatur und Speicherbevorratungstemperatur Tsp = 60 °C.

Die Warmwasser-Leistungskennzahl NL &ndert sich mit der Speicherbevorratungstemperatur Tsp.
Richtwerte: Tsp = 60 °C - 1,0 x NL Tsp =55 °C - 0,75 x NL Tsp = 50 °C - 0,55 x NL Tsp =45 °C - 0,3 x NL.

S
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Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p
Nenn-Warmeleistungsbereich(Angaben nach

DIN EN 677)
Ty/Tg =50/30 °C kw 4,8-19,0 6,5-26,0 8,8-35,0
Ty/Tr = 80/60 °C kw 4,3-17,2 5,9-23,7 7,9-31,7
Abgaskennwerte
Abgaswertegruppe nach G 635/G 636 Gs,/Gs4 Gs,/Gs4 Gs,/Gs4
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 30 °C)
— bei Nenn-Warmeleistung °C 45 45 45
— bei Teillast °C 35 35 35
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 60 °C) °C 68 68 70
Massenstrom
— bei Erdgas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 33,3 47,3 70,0
— bei Teillast kg/h 8,4 11,8 15,7
— bei Flussiggas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 32,5 46,4 68,2
— bei Teillast kg/h 8,2 11,5 15,4
Verflgbarer Férderdruck Pa 250 250 250

mbar 2,5 2,5 2,5

Norm-Nutzungsgrad bei
Ty/Tr =40/30 °C % bis 98 (H;)/109 (H;)
Durchschnittliche Kondenswassermenge
bei Erdgas und

Ty/Tg =50/30 °C Liter/Tag 9-11 10-12 11-13
Kondenswasseranschluss (Schlauchtille) g mm 20-24 20-24 20-24
Abgasanschluss g mm 60 60 60
Zuluftanschluss @ mm 100 100 100

*3 Rechenwerte zur Auslegung der Abgasanlage nach DIN EN 13384.
Abgastemperaturen als gemessene Bruttowerte bei 20 °C Verbrennungslufttemperatur.

Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 30 °C ist mal3geblich zur Auslegung der Abgasanlage.
Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 60 °C dient zur Bestimmung des Einsatzbereichs von Abgasleitungen mit maximal zulés-
sigen Betriebstemperaturen.
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Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)
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Zirkulation Rz (separates Zubehor)

Ableitung Kondenswasser nach hinten in die Wand

Seitliche Ableitung Kondenswasser
Bereich fir elektrische Leitungen
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Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)

Nenn-Warmeleistungsbereich a b c d  Hinweis

kW mm mm mm mm In der Mal3zeichnung sind beispielhaft Armaturen fiir Aufputzmontage

4,8 bis 19 745 750 | 1425 1465  nach oben und links/rechts dargestellt.

6,5 bis 26 745 750 | 1425 1465  Die Anschluss-Sets sind separat als Zubehér zu bestellen.

8,8 bis 35 945 950 | 1625 1665 MaBangaben zu den einzelnen Anschluss-Sets siehe Planungshin-
weise.

Bei Verwendung des Anschluss-Sets mit Vormontagekonsole fiir Auf-
putzinstallation nach unten muss ein Wandabstand von 70 mm ein-
gehalten werden.

Hinweis
Alle Héhenmalle haben durch die StellfiiBe eine Toleranz von
+15 mm.
2-stufige Heizkreispumpe im Vitodens 222-F
Nenn-Wirmeleistung Heizk | kW 4,8 - 26,0 8,8 - 35,0
Typ VI UPSO 15-60 | VI UPSO 15-70
Nennspannung V~ 230 230
Nennstrom 1. Stufe A 0,37 0,53
2. Stufe A 0,42 0,60
Leistungsaufnahme 1. Stufe w 80 115
2. Stufe W 95 135
Restforderhdhen der eingebauten Umwalzpumpe
Vitodens 222-F, 4,8 - 26,0 kW
40 400 ~ X
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(© Obergrenze Arbeitsbereich
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Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)

Vitodens 222-F, 8,8 - 35,0 kW
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(© Obergrenze Arbeitsbereich

Drehzahlgeregelte Heizkreispumpe im Vitodens 222-F

Die integrierte Umwalzpumpe ist eine hocheffiziente Gleichstrom-
pumpe mit wesentlich reduziertem Stromverbrauch gegenuber her-

kémmlichen Pumpen.

Die Pumpendrehzahl und damit die Férderleistung wird in Abhangig-
keit von AuRentemperatur und Schaltzeiten fir Heizbetrieb oder redu-
zierten Betrieb geregelt. Die Regelung Ubertragt tiber einen internen

Daten-BUS die aktuellen Drehzahlvorgaben an die Umwalzpumpe.
Eine individuelle Anpassung der min. und max. Drehzahl sowie der

Drehzahl im reduzierten Betrieb an die vorhandene Heizungsanlage

ist anhand der Codierungen an der Regelung durchzufiihren.

Im Anlieferzustand ist die minimale Forderleistung (Codieradresse
,E7*) auf 30 % eingestellt. Die maximale Forderleistung (Codier-

adresse ,E6%) ist auf folgende Werte eingestellt:

10 VIEZMANN

Nenn-Warmeleistungsbereich in kW

Drehzahlansteuerung im
Auslieferzustand in %

4,8-19 55

6,5-26 65
Umwalzpumpe VI UPM-15-70 KM

Nennspannung V-~ 230

Nennstrom A max. 0,56

min. 0,06

Leistungsaufnahme w max. 70

min. 6

VITODENS
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Vitodens 222-F, Typ FS2A (Fortsetzung)

Restforderhéhen der eingebauten Umwalzpumpe
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(®) Obergrenze Arbeitsbereich

Kenn- | Forderleistung Umwalz- | Einstellung Codieradr. ,,E6“
linie pumpe

® 30 % E6:030
50 % E6:050
© 75 % E6:075
® 100 % E6:100
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Vitodens 333-F, Typ FS3A

2.1 Produktbeschreibung

Das Kompaktgerat Vitodens 333-F kombiniert die Vorteile des
Vitodens 300-W mit dem hohen Trinkwasserkomfort eines separaten
Warmwasser-Speichers.

Der Vitodens 333-F bietet mit dem MatriX-Gasbrenner und der Inox-
Radial-Heizflache aus Edelstahl Spitzentechnik fur Energieeffizienz
und langfristig hohen Warme- und Trinkwasserkomfort. Die aus dem
Vitodens 300-W bekannten Module Lambda Pro Control und SMART
sowie die drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Gleichstrompumpe sorgen
fur einen dauerhaft hohen Wirkungsgrad, zuverlassigen Betrieb und
geringen Stromverbrauch.

Der integrierte Edelstahl-Ladespeicher mit 100 | Inhalt bietet den Trink-
wasserkomfort eines etwa doppelt so groen separaten Speicher-
Wassererwarmers.

Anwendungsempfehlungen

m Einbau in Einfamilien- und Reihenhauser

m Neubau (z. B. Fertighduser und Bautragerprojekte): Einbau in Haus-
wirtschafts- und Dachrdume

m Modernisierung: Ersatz von Umlaufwasserheizern, bodenstehen-
den atmospharischen Gas-Heizkesseln und Ol/-Gas-Heizkesseln
mit untergebauten Speicher-Wassererwarmern.

Die Vorteile auf einen Blick

m Gas-Brennwert-Kompaktgerat (3,8 bis 26,0 kW) mit integriertem,
Edelstahl-Ladespeicher

m Norm-Nutzungsgrad: bis 98 % (H;)/109 % (H;)

m Langlebig und effizient durch Inox-Radial-Warmetauscher aus Edel-
stahl

12 VIEZMANN

Inox-Radial-Heizflachen aus Edelstahl Rostfrei fur hohe Betriebs-
sicherheit bei langer Nutzungsdauer und grofle Warmeleistung
auf kleinstem Raum

Modulierender MatriX-Gasbrenner fiir extrem niedrige Schad-
stoff-Emissionen

Integriertes Membran-Ausdehnungsgefay

Digitale Kesselkreisregelung

Integrierte, drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Gleichstrompumpe
Trinkwasser-Ladespeicher aus Edelstahl

®

OEEO

m MatriX-Gasbrenner mit Lambda Pro Control Verbrennungsregelung
fur dauerhaft hohen Wirkungsgrad und niedrige Emissionswerte

m Edelstahl-Ladespeicher mit 100 | Inhalt (N, -Zahl bis 2,4)

m Stromsparende Hocheffizienz-Gleichstrompumpe (entsprechend
Energie Label A)

m Einfach zu bedienende, Regelung mit Klartextanzeige. Separat mit
Wandmontagesockel (Zubehdr) montierbares Bedienteil

m Anschluss-Sets fir individuelle, wandblindige Montage

m Trinkwasser-Ausdehnungsgefal und Zirkulationspumpe kénnen in
das Gerat integriert werden.

m Aufbau-Kit in Gerateabmessungen und -design (Zubehdr) zum
Anschluss eines geregelten und eines ungeregelten Heizkreises

Auslieferungszustand

Gas-Brennwertkessel mit Inox-Radial-Heizflache, modulierendem
MatriX-Gasbrenner fiir Erd- und Flissiggas nach DVGW-Arbeitsblatt
G260, Ausdehnungsgefal, drehzahlgeregelter Hocheffizienz-Gleich-
strompumpe und integriertem Trinkwasser-Ladespeicher aus Edel-
stahl. Anschlussfertig verrohrt und verdrahtet.

Farbe der epoxidharzbeschichteten Verkleidung: weil.

Separat verpackt:

Vitotronic 100 fir angehobenen Betrieb

oder

Vitotronic 200 fir witterungsgefiihrten Betrieb.

Vorgerichtet fiir den Betrieb mit Erdgas. Eine Umstellung innerhalb der
Gasgruppen E/LL ist nicht erforderlich. Die Umstellung auf Flissiggas
erfolgt an der Gasarmatur (kein Umstellsatz erforderlich).

VITODENS
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Vitodens 333-F, Typ FS3A (Fortsetzung)

Erforderliches Zubehor (muss mitbestellt werden)

Aufputzinstallation

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach oben
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
oben
oder

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fur Aufputzinstallation nach
links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fur Aufputzinstallation nach
unten
oder

m Aufbau-Kit mit Mischer

VITODENS

Unterputzinstallation

m Anschluss-Set fir Unterputzinstallation
oder

m Aufbau-Kit mit Mischer

Gepriifte Qualitat

c CE-Kennzeichnung entsprechend bestehenden EG-Richtli-
nien

Erfullt die Grenzwerte des Umweltzeichens ,Blauer Engel“ nach RAL

Uz 61.

VIEZMANN 13



Vitodens 333-F, Typ FS3A (Fortsetzung)

2.2 Technische Daten

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p

Nenn-Warmeleistungsbereich (Angaben nach
DIN EN 677)

Ty/Tg =50/30 °C kw 3,8-13,0 3,8-19,0 5,2-26,0
Ty/Tr = 80/60 °C kw 3,5-11,8 3,5-17,2 4,7-23,7
Nenn-Warmeleistung bei Trinkwassererwdarmung kW 3,5-16,0 3,5-17,2 4,7-23,7
Nenn-Warmebelastung kW 3,6-16,7 3,6-17,9 4,9-24,7
Produkt-ID-Nummer CE-0085 BU 0052

Schutzart IP X4D gemaR DIN EN 60529
Gasanschlussdruck

Erdgas mbar 20 20 20
Flissiggas mbar 50 50 50
Max. zul. Gasanschlussdruck

Erdgas mbar 25,0 25,0 25,0
Flissiggas mbar 57,5 57,5 57,5
Elektr. Leistungsaufnahme w 96 100 115
im Auslieferzustand

(einschl. Umwalzpumpe)

Gewicht kg 109 110 113
Inhalt Warmetauscher Liter 4,0 4,0 5,0
Max. Volumenstrom Liter/h 1000 1200 1400
(Grenzwert fir Einsatz einer hydraulischen Entkopp-

lung)

Nenn-Umlaufwassermenge Liter/h 507 740 1019
bei T\/Tg = 80/60°C

Ausdehnungsgefal

Inhalt Liter 12 12 12
Vordruck bar 0,75 0,75 0,75
Zul. Betriebsdruck bar 3 3 3
Anschliisse (mit Anschlusszubehor)

Kesselvor- und -ricklauf R Ya Ya Ya
Kalt- und Warmwasser R VA V2 Va
Zirkulation R Yo V2 V2
Abmessungen

Lange mm 595 595 595
Breite mm 600 600 600
Hohe mm 1425 1425 1425
Gasanschluss (mit Anschlusszubehdr) R Yo V2 V2
Trinkwasser-Ladespeicher

Inhalt Liter 100 100 100
Zul. Betriebsdruck (trinkwasserseitig) bar 10 10 10
Trinkwasser-Dauerleistung kW 16,0 17,2 23,7
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C Liter/h 393 423 582
Leistungskennzahl N *5 1,7 1,9 24
Warmwasser-Ausgangsleistung Liter/10 min 177 186 207
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C

Anschlusswerte

bezogen auf die max. Belastung

mit Gas

Erdgas E mdh 1,77 1,89 2,61
Erdgas LL m3h 2,05 2,20 3,04
Flissiggas P kg/h 1,31 1,40 1,93

*4 Liegt der Gasanschlussdruck tiber dem max. zul. Gasanschlussdruck, muss ein separater Gasdruckregler der Anlage vorgeschaltet werden.

*5 Bei 70 °C mittlerer Kesselwassertemperatur und Speicherbevorratungstemperatur Tsp = 60 °C.

Die Warmwasser-Leistungskennzahl NL &ndert sich mit der Speicherbevorratungstemperatur Tsp.
Richtwerte: Tsp = 60 °C - 1,0 x NL Tsp =55 °C - 0,75 x NL Tsp = 50 °C - 0,55 x NL Tsp =45 °C - 0,3 x NL.

14 VIEZMANN
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Vitodens 333-F, Typ FS3A (Fortsetzung)

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p
Nenn-Warmeleistungsbereich (Angaben nach

DIN EN 677)
Ty/Tg =50/30 °C kw 3,8-13,0 3,8-19,0 5,2-26,0
Ty/Tr = 80/60 °C kw 3,5-11,8 3,5-17,2 4,7-23,7
Abgaskennwerte 6
Abgaswertegruppe nach G 635/G 636 Gs,/Gs4 Gs,/Gs4 Gs,/Gs4
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 30 °C)
— bei Nenn-Warmeleistung °C 45 45 45
— bei Teillast °C 35 35 35
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 60 °C) °C 68 68 70
Massenstrom
— bei Erdgas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 29,7 31,8 43,9
— bei Teillast kg/h 6,4 6,4 8,7
— bei Flussiggas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 28,6 30,6 423
— bei Teillast kg/h 6,2 6,2 8,4
Verflgbarer Férderdruck Pa 100 100 100

mbar 1,0 1,0 1,0

Norm-Nutzungsgrad bei
Ty/Tr =40/30 °C % bis 98 (H;)/109 (H;)
Durchschnittliche Kondenswassermenge
bei Erdgas und

Ty/Tg =50/30 °C Liter/Tag 9-11 10-12 11-13
Kondenswasseranschluss (Schlauchtille) g mm 20-24 20-24 20-24
Abgasanschluss g mm 60 60 80
Zuluftanschluss g mm 100 100 125

*6 Rechenwerte zur Auslegung der Abgasanlage nach DIN EN 13384.
Abgastemperaturen als gemessene Bruttowerte bei 20 °C Verbrennungslufttemperatur.

Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 30 °C ist mal3geblich zur Auslegung der Abgasanlage.
Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 60 °C dient zur Bestimmung des Einsatzbereichs von Abgasleitungen mit maximal zulés-
sigen Betriebstemperaturen.

VITODENS VIESMANN 15



Vitodens 333-F, Typ FS3A (Fortsetzung)
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Hinweis

In der Mal3zeichnung sind beispielhaft Armaturen fiir Aufputzmontage
nach oben und links/rechts dargestellt.

Die Anschluss-Sets sind separat als Zubehér zu bestellen.
MaRangaben zu den einzelnen Anschluss-Sets siehe Planungshin-
weise.

Bei Verwendung des Anschluss-Sets mit Vormontagekonsole fiir Auf-
putzinstallation nach unten muss ein Wandabstand von 70 mm ein-
gehalten werden.

Hinweis

Alle Héhenmalle haben durch die StellfiiBe eine Toleranz von
+15 mm.
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Vitodens 333-F, Typ FS3A (Fortsetzung)

Drehzahlgeregelte Heizkreispumpe im Vitodens 333-F

Die integrierte Umwalzpumpe ist eine hocheffiziente Gleichstrom- Umwalzpumpe VI UPM-15-70 KM
pumpe mit wesentlich reduziertem Stromverbrauch gegeniiber her- Nennspannung V~ 230
kémmlichen Pumpen. Nennstrom A max. 0,56
Die Pumpendrehzahl und damit die Forderleistung wird in Abhangig- min. 0,06
keit von AuBentemperatur und Schaltzeiten fir Heizbetrieb oder redu- Leistungsaufnahme W max. 70
zierten Betrieb geregelt. Die Regelung Ubertragt Gber einen internen w min. 6
Daten-BUS die aktuellen Drehzahlvorgaben an die Umwalzpumpe. im Auslieferzustand
Eine individuelle Anpassung der min. und max. Drehzahl sowie der - 13 kW w 24
Drehzahl im reduzierten Betrieb an die vorhandene Heizungsanlage - 19 kW w 27
ist anhand der Codierungen an der Regelung durchzufiihren. — 26 kW w 37
Im Anlieferzustand ist die minimale Forderleistung (Codieradresse
LE7") auf 30 % eingestellt. Die maximale Forderleistung (Codier-
adresse ,E6") ist auf folgende Werte eingestellt:
Nenn-Warmeleistungsbereich in kW | Drehzahlansteuerung im
Auslieferzustand in %
3,8-13 50
3,8-19 55
5,2-26 65
Restforderh6hen der eingebauten Umwalzpumpe
Vitodens 333-F, 3,8-19 kW
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Kenn- | Forderleistung Umwalz- | Einstellung Codieradr. ,,E6“
linie pumpe
® 30 % E6:030
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©) 100 % E6:100
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Vitodens 333-F, Typ FS3A (Fortsetzung)

Vitodens 333-F, 5,2-26 kW
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Vitodens 333-F, Typ FR3A

3.1 Produktbeschreibung

Das Kompaktgerat Vitodens 333-F kombiniert die Vorteile des
Vitodens 300-W mit dem hohen Trinkwasserkomfort eines separaten
Warmwasser-Speichers.

Der Vitodens 333-F bietet mit dem MatriX-Gasbrenner und der Inox-
Radial-Heizflache aus Edelstahl Spitzentechnik fir Energieeffizienz
und langfristig hohen Warme- und Trinkwasserkomfort. Die aus dem
Vitodens 300-W bekannten Module Lambda Pro Control und SMART
sowie die drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Gleichstrompumpe sorgen
fur einen dauerhaft hohen Wirkungsgrad, zuverlassigen Betrieb und
geringen Stromverbrauch.

Der Vitodens 333-F, Typ FR3A mit integriertem 130 Liter Rohrwen-
delspeicher ist speziell fiir Gebiete mit hartem Wasser geeignet.

Die Rohrwendel mit ihrer glatten Oberflache ist unempfindlich gegen
Kalkablagerungen.

Anwendungsempfehlungen

m Einbau in Einfamilien- und Reihenhauser

m Neubau (z. B. Fertighduser und Bautragerprojekte): Einbau in Haus-
wirtschafts- und Dachrdume

m Modernisierung: Ersatz von Umlaufwasserheizern, bodenstehen-
den atmosphérischen Gas-Heizkesseln und Ol/-Gas-Heizkesseln
mit untergebauten Speicher-Wassererwarmern

m Einsatz in Gebieten mit einer Trinkwasserharte >20° dH
(3,58 mol/mq)

VITODENS

(® Inox-Radial-Heizflachen aus Edelstahl Rostfrei fiir hohe Betriebs-
sicherheit bei langer Nutzungsdauer und grof3e Warmeleistung
auf kleinstem Raum

Modulierender MatriX-Gasbrenner fiir extrem niedrige Schad-
stoff-Emissionen

Integriertes Membran-Ausdehnungsgefay

Digitale Kesselkreisregelung

Integrierte, drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Gleichstrompumpe
Innenbeheizter Speicher-Wassererwarmer

®

OEEO

Die Vorteile auf einen Blick

m Gas-Brennwert-Kompaktgerat (3,8 bis 26,0 kW) mit integriertem,
innbeheiztem Speicher-Wassererwarmer

m Norm-Nutzungsgrad: bis 98 % (Hs)/109 % (H;)

m Langlebig und effizient durch Inox-Radial-Warmetauscher aus Edel-
stahl

m MatriX-Gasbrenner mit Lambda Pro Control Verbrennungsregelung
fur dauerhaft hohen Wirkungsgrad und niedrige Emissionswerte

m Emaillierter , innbeheiztem Speicher-Wassererwarmer mit 130 |
Inhalt (N -Zahl bis 1,8)

m Stromsparende Hocheffizienz-Gleichstrompumpe (entsprechend
Energie Label A)

m Einfach zu bedienende, neue Regelung mit Klartextanzeige. Sepa-
rat mit Wandmontagesockel (Zubehoér) montierbares Bedienteil

m Anschluss-Sets fiir individuelle, wandbilindige Montage

m Trinkwasser-Ausdehnungsgefal und Zirkulationspumpe kénnen in
das Gerat integriert werden.

m Aufbau-Kit in Gerateabmessungen und -design (Zubehor) zum
Anschluss eines geregelten und eines ungeregelten Heizkreises

VIEZMANN 19




Vitodens 333-F, Typ FR3A (Fortsetzung)

Auslieferungszustand

Gas-Brennwertkessel mit Inox-Radial-Heizflache, modulierendem
MatriX-Gasbrenner fur Erd- und Flussiggas nach DVGW-Arbeitsblatt
G260, Ausdehnungsgefal, drehzahlgeregelter Hocheffizienz-Gleich-
strompumpe und integriertem Speicher-Wassererwarmer. Anschluss-
fertig verrohrt und verdrahtet.

Farbe der epoxidharzbeschichteten Verkleidung: weil}.

Separat verpackt:

Vitotronic 100 fir angehobenen Betrieb

oder

Vitotronic 200 fur witterungsgefiihrten Betrieb.

Vorgerichtet fiir den Betrieb mit Erdgas. Eine Umstellung innerhalb der
Gasgruppen E/LL ist nicht erforderlich. Die Umstellung auf Flissiggas
erfolgt an der Gasarmatur (kein Umstellsatz erforderlich).

Erforderliches Zubehor (muss mitbestellt werden)

Aufputzinstallation

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach oben
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
oben
oder

20 VIEZMANN

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
unten
oder

m Aufbau-Kit mit Mischer

Unterputzinstallation

m Anschluss-Set fir Unterputzinstallation
oder

m Aufbau-Kit mit Mischer

Gepriifte Qualitat

c CE-Kennzeichnung entsprechend bestehenden EG-Richtli-
nien

Erfullt die Grenzwerte des Umweltzeichens ,Blauer Engel“ nach RAL

Uz 61.
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Vitodens 333-F, Typ FR3A (Fortsetzung)

3.2 Technische Daten

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p

Nenn-Wéarmeleistungsbereich (Angaben nach DIN EN 677)

Ty/Tg =50/30 °C kW 3,8-19,0 5,2-26,0
Ty/Tg = 80/60 °C kW 3,5-17,2 4,7-23,7
Nenn-Wéarmeleistung bei Trinkwassererwdarmung kW 3,5-17,2 4,7-23,7
Nenn-Warmebelastung kW 3,6-17,9 4,9-24,7
Produkt-ID-Nummer CE-0085 BU 0052

Schutzart IP X4D gemaR DIN EN 60529
Gasanschlussdruck

Erdgas mbar 20 20
Flussiggas mbar 50 50
Max. zul. Gasanschlussdruck”

Erdgas mbar 25,0 25,0
Flussiggas mbar 57,5 57,5
Elektr. Leistungsaufnahme im Auslieferzustand W 65 76
(einschl. Umwalzpumpe)

Gewicht kg 142 145
Inhalt Warmetauscher Liter 4,0 5,0
Max. Volumenstrom Liter/h 1200 1400
(Grenzwert fir Einsatz einer hydraulischen Entkopplung)

Nenn-Umlaufwassermenge Liter/h 740 1019
bei T\/Tg = 80/60°C

Ausdehnungsgefal

Inhalt Liter 12 12
Vordruck bar 0,75 0,75
Zul. Betriebsdruck bar 3 3
Anschliisse (mit Anschlusszubehor)

Kesselvor- und -ricklauf R Ya Ya
Kalt- und Warmwasser R V2 V2
Zirkulation R V2 V2
Abmessungen

Lange mm 595 595
Breite mm 600 600
Hohe mm 1625 1625
Gasanschluss (mit Anschlusszubehdr) R V2 V2
Speicher-Wassererwarmer

Inhalt Liter 130 130
Zul. Betriebsdruck (trinkwasserseitig) bar 10 10
Trinkwasser-Dauerleistung kW 17,2 23,7
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C Liter/h 423 582
Leistungskennzahl N, *8 1,3 1,8
Warmwasser-Ausgangsleistung Liter/10 min 159 182
bei Trinkwassererwdrmung von 10 auf 45 °C

Anschlusswerte

bezogen auf die max. Belastung

mit Gas

Erdgas E md/h 1,89 2,61
Erdgas LL m3/h 2,20 3,04
Flussiggas P kg/h 1,40 1,93

*7 Liegt der Gasanschlussdruck (iber dem max. zul. Gasanschlussdruck, muss ein separater Gasdruckregler der Anlage vorgeschaltet werden.

*8 Bei 70 °C mittlerer Kesselwassertemperatur und Speicherbevorratungstemperatur Tsp = 60 °C.
Die Warmwasser-Leistungskennzahl NL &ndert sich mit der Speicherbevorratungstemperatur Tsp.

Richtwerte: Tsp = 60 °C - 1,0 x NL Tsp =55 °C - 0,75 x NL Tsp = 50 °C - 0,55 x NL Tsp = 45 °C - 0,3 x NL.
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Vitodens 333-F, Typ FR3A (Fortsetzung)

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p
Nenn-Wéarmeleistungsbereich (Angaben nach DIN EN 677)
Ty/Tgr =50/30 °C kW 3,8-19,0 5,2-26,0
Ty/Tg = 80/60 °C kW 3,5-17,2 4,7-23,7
Abgaskennwerte™
Abgaswertegruppe nach G 635/G 636 Gs,/Gs4 Gs,/Gs4
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 30 °C)
— bei Nenn-Warmeleistung °C 45 45
— bei Teillast °C 35 35
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 60 °C) °C 68 70
Massenstrom
— bei Erdgas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 31,8 43,9
— bei Teillast kg/h 6,4 8,7
— bei Flussiggas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 30,6 42,3
— bei Teillast kg/h 6,2 8,4
Verfligbarer Forderdruck Pa 100 100
mbar 1,0 1,0
Norm-Nutzungsgrad bei
Ty/Tg =40/30 °C % bis 98 (Hs)/109 (H;)
Durchschnittliche Kondenswassermenge
bei Erdgas und
Ty/Tg =50/30 °C Liter/Tag 10-12 11-13
Kondenswasseranschluss (Schlauchtiille) g mm 20-24 20-24
Abgasanschluss g mm 60 80
Zuluftanschluss @ mm 100 125
*9 Rechenwerte zur Auslegung der Abgasanlage nach DIN EN 13384.
Abgastemperaturen als gemessene Bruttowerte bei 20 °C Verbrennungslufttemperatur.
Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 30 °C ist mal3geblich zur Auslegung der Abgasanlage.
Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 60 °C dient zur Bestimmung des Einsatzbereichs von Abgasleitungen mit maximal zulés-
sigen Betriebstemperaturen.
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Vitodens 333-F, Typ FR3A (Fortsetzung)
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Heizungsricklauf R%
Zirkulation Rz (separates Zubehdr)
Ableitung Kondenswasser nach hinten in die Wand
Seitliche Ableitung Kondenswasser

Bereich fur elektrische Leitungen

Nenn-Warmeleistungsbereich a
kW mm
3,8 bis 19 191
5,2 bis 26 236
VITODENS

Hinweis

In der Mal3zeichnung sind beispielhaft Armaturen fiir Aufputzmontage
nach oben und links/rechts dargestellt.

Die Anschluss-Sets sind separat als Zubehér zu bestellen.
MaRangaben zu den einzelnen Anschluss-Sets siehe Planungshin-
weise.

Bei Verwendung des Anschluss-Sets mit Vormontagekonsole fiir Auf-
putzinstallation nach unten muss ein Wandabstand von 70 mm ein-
gehalten werden.

Hinweis

Alle Hohenmal3e haben durch die StellfiiBe eine Toleranz von
+15 mm.
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Vitodens 333-F, Typ FR3A (Fortsetzung)

Drehzahlgeregelte Heizkreispumpe im Vitodens 333-F
Die integrierte Umwalzpumpe ist eine hocheffiziente Gleichstrom- Umwalzpumpe VI UPM-15-70 KM

pumpe mit wesentlich reduziertem Stromverbrauch gegenuber her- Nennspannung

kémmlichen Pumpen.

> 5

Nennstrom max.

Die Pumpendrehzahl und damit die Forderleistung wird in Abhangig- min.

keit von AuRentemperatur und Schaltzeiten flr Heizbetrieb oder redu- Leistungsaufnahme
zierten Betrieb geregelt. Die Regelung Ubertragt Gber einen internen

Daten-BUS die aktuellen Drehzahlvorgaben an die Umwalzpumpe. im Auslieferzustand
Eine individuelle Anpassung der min. und max. Drehzahl sowie der - 19 kW

Drehzahl im reduzierten Betrieb an die vorhandene Heizungsanlage — 26 kW

ist anhand der Codierungen an der Regelung durchzufiihren.

max.
min.

=z ==

230
0,56
0,06

70

27
37

Im Anlieferzustand ist die minimale Forderleistung (Codieradresse
LE7") auf 30 % eingestellt. Die maximale Forderleistung (Codier-
adresse ,E6") ist auf folgende Werte eingestellt:

Nenn-Wéarmeleistungsbereich in kW | Drehzahlansteuerung im

Auslieferzustand in %

3,8-19

55

5,2-26

65

Restforderhohen der eingebauten Umwalzpumpe

Vitodens 333-F, 3,8-19 kW
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Vitodens 333-F, Typ FR3A (Fortsetzung)

Vitodens 333-F, 5,2-26 kW
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Vitodens 343-F, Typ FB3A

4.1 Produktbeschreibung

Das Gas-Brennwert-Kompaktgerat Vitodens 343-F ist bereits ab Werk
fur den direkten Anschluss einer Solaranlage vorbereitet. Das Solar-
regelungs-Modul ist bereits eingebaut und wird tber die Vitotronic-
Regelung angesteuert

Der integrierte Edelstahl-Speicher-Wassererwarmer mit 220 | Inhalt
fur die Einbindung einer Solaranlage Uberzeugt durch eine hohe solare
Deckungsrate tiber 60 %. Die wird erreicht, durch den grof3en Spei-
cherinhalt und die automatische Unterdriickung der Nachheizung.
Zur einfachen Einbringung kann der Vitodens 343-F in zwei Teilen
transportiert werden.

Die integrierten Hocheffizienz-Gleichstrompumpen fiir den Heiz- und
Solarkreis verbrauchen bis zu 70 % weniger Strom gegeniiber kon-
ventionellen Umwalzpumpen.

26 VIEZMANN

(® Inox-Radial-Heizflachen aus Edelstahl Rostfrei fiir hohe Betriebs-
sicherheit bei langer Nutzungsdauer und grofle Warmeleistung
auf kleinstem Raum

Modulierender MatriX-Gasbrenner fiir extrem niedrige Schad-
stoff-Emissionen

Integriertes Membran-Ausdehnungsgefay

Digitale Kesselkreisregelung

Integrierte, drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Gleichstrompumpe
Integrierte, drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Solarkreispumpe
Bivalenter Warmwasserspeicher aus Edelstahl

©)

eOE®EE

Anwendungsempfehlungen

m Einbau in Einfamilien- und Reihenh&user

m Neubau (z.B. Fertighduser und Bautragerprojekte): Einbau in Haus-
wirtschaftsraume

Die Vorteile auf einen Blick

m Gas-Brennwert-Kompaktgerat (3,8 bis 19,0 kW) mit integrierter sola-
rer Trinkwassererwarmung

m Norm-Nutzungsgrad: bis 98 % (H;)/109 % (H;)

m Langlebig und effizient durch Inox-Radial-Warmetauscher aus Edel-
stahl

m MatriX-Gasbrenner mit Lambda Pro Control Verbrennungsregelung
fur dauerhaft hohen Wirkungsgrad und niedrige Emissionswerte

VITODENS
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Vitodens 343-F, Typ FB3A (Fortsetzung)

m Hoher Trinkwasserkomfort durch Edelstahl-Speicher-Wassererwar-
mer mit 220 | Inhalt und Solar-Warmetauscher. Férderfahig durch
Hocheffizienz-Gleichstrompumpen fiir Heiz- und Solarkreis (ent-
sprechend Energie Label A) in Verbindung mit einer Solaranlage

m Einfach zu bedienende Regelung mit Klartextanzeige und integrier-
tem Solarregelungs-Modul. Separat mit Wandmontagesockel
(Zubehor) montierbares Bedienteil

m Anschluss-Sets fiir individuelle, wandblindige Montage

m Teilbar zur leichteren Einbringung

m Solare Deckung > 60 %

Auslieferungszustand

Gas-Brennwertkessel mit Inox-Radial-Heizflache, modulierendem
MatriX-Gasbrenner flr Erd- und Flissiggas nach DVGW-Arbeitsblatt
G260, Ausdehnungsgefal, drehzahlgeregelte Hocheffizienz-Gleich-
strompumpen fiir Heizkreis und Solarkreis, Vitotronic 200 fiir witte-
rungsgeflhrten Betrieb, Solarregelungs-Modul und integriertem Trink-
wasser-Solarspeicher aus Edelstahl. Anschlussfertig verrohrt und ver-
drahtet. Farbe der epoxidharzbeschichteten Verkleidung: weil}.

Erforderliches Zubehor (muss mitbestellt werden)

Aufputzinstallation

m Anschluss-Set fir Aufputzinstallation nach oben
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fur Aufputzinstallation nach
oben
oder

VITODENS

m Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
links oder rechts
oder

m Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation nach
unten

Unterputzinstallation
m Anschluss-Set fiir Unterputzinstallation

Gepriifte Qualitat

c CE-Kennzeichnung entsprechend bestehenden EG-Richtli-
nien

Erfullt die Grenzwerte des Umweltzeichens ,Blauer Engel“ nach RAL

Uz 61.
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Vitodens 343-F, Typ FB3A (Fortsetzung)

4.2 Technische Daten

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p

Nenn-Wéarmeleistungsbereich (Angaben nach DIN EN 677)

Ty/Tgr =50/30 °C kW 3,8-13,0 3,8-19,0
Ty/Tg = 80/60 °C kW 3,5-11,8 3,5-17,2
Nenn-Wéarmeleistung bei Trinkwassererwdarmung kW 3,5-16,0 3,5-17,2
Nenn-Warmebelastung kW 3,6-16,7 3,6-17,9
Produkt-ID-Nummer CE-0085 BU 0052

Schutzart IP X4D gemaR DIN EN 60529
Gasanschlussdruck

Erdgas mbar 20 20
Flussiggas mbar 50 50
Max. zul. Gasanschlussdruck 70

Erdgas mbar 25,0 25,0
Flussiggas mbar 57,5 57,5
Elektr. Leistungsaufnahme (im Auslieferzustand)

— Gesamt w 166 170
— Heizkreispumpe w 24 27
— Solarkreispumpe W 70 70
Gewicht

— Gesamt kg 158 162
— Warmezellenmodul kg 80 84
— Speichermodul kg 51 51
Inhalt Warmetauscher Liter 4,0 4,0
Max. Volumenstrom Liter/h 1000 1200
(Grenzwert fir Einsatz einer hydraulischen Entkopplung)

Nenn-Umlaufwassermenge Liter/h 507 740
bei T\/Tg = 80/60°C

Ausdehnungsgefal

Inhalt Liter 12 12
Vordruck bar 0,75 0,75
Zul. Betriebsdruck

— Heizkreis bar 3 3
— Solarkreis bar 6 6
Anschliisse (mit Anschlusszubehor)

Kesselvor- und -rlicklauf R Ya Ya
Solarvor- und -ricklauf R Ya Ya
Kalt- und Warmwasser R VA V2
Zirkulation R V2 V2
Abmessungen

Lange mm 595 595
Breite mm 600 600
Hohe mm 2075 2075
Kippmaf mm 2200 2200
Gasanschluss (mit Anschlusszubehdr) R Ve V2
Speicher-Wassererwarmer

Inhalt Liter 220 220
Zul. Betriebsdruck (trinkwasserseitig) bar 10 10
Trinkwasser-Dauerleistung kW 16,0 17,2
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C Liter/h 393 422
Leistungskennzahl N *71 1,4 1,5
Warmwasser-Ausgangsleistung Liter/10 min 164 168
bei Trinkwassererwarmung von 10 auf 45 °C

Anschlusswerte

bezogen auf die max. Belastung

mit Gas

Erdgas E md/h 1,77 1,89
Erdgas LL m3/h 2,05 2,20
Flussiggas P kg/h 1,31 1,40

*10 Liegt der Gasanschlussdruck tiber dem max. zul. Gasanschlussdruck, muss ein separater Gasdruckregler der Anlage vorgeschaltet werden.

*11 Bei 70 °C mittlerer Kesselwassertemperatur und Speicherbevorratungstemperatur Tsp = 60 °C.
Die Warmwasser-Leistungskennzahl NL &ndert sich mit der Speicherbevorratungstemperatur Tsp.
Richtwerte: Tsp = 60 °C - 1,0 x NL Tsp =55 °C - 0,75 x NL Tsp = 50 °C - 0,55 x NL Tsp =45 °C - 0,3 x NL.
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Vitodens 343-F, Typ FB3A (Fortsetzung)

Gas-Heizkessel, Bauart B und C, Kategorie ll,y3p
Nenn-Wéarmeleistungsbereich (Angaben nach DIN EN 677)
Ty/Tgr =50/30 °C kW 3,8-13,0 3,8-19,0
Ty/Tg = 80/60 °C kW 3,5-11,8 3,5-17,2
Abgaskennwerte 72
Abgaswertegruppe nach G 635/G 636 Gs,/Gs4 Gs,/Gs4
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 30 °C)
— bei Nenn-Warmeleistung °C 45 45
— bei Teillast °C 35 35
Temperatur (bei Ricklauftemperatur von 60 °C) °C 68 68
Massenstrom
— bei Erdgas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 29,7 31,8
— bei Teillast kg/h 6,4 6,4
— bei Flussiggas
— bei Nenn-Warmeleistung kg/h 28,6 30,6
— bei Teillast kg/h 6,2 6,2
Verfligbarer Foérderdruck Pa 100 100
mbar 1,0 1,0
Norm-Nutzungsgrad bei
Ty/Tr =40/30 °C % bis 98 (H;)/109 (H;)
Durchschnittliche Kondenswassermenge
bei Erdgas und
Ty/Tg =50/30 °C Liter/Tag 9-11 10-12
Kondenswasseranschluss (Schlauchtiille) @ mm 20-24 20-24
Abgasanschluss g mm 60 60
Zuluftanschluss g mm 100 100

*12 Rechenwerte zur Auslegung der Abgasanlage nach DIN EN 13384.
Abgastemperaturen als gemessene Bruttowerte bei 20 °C Verbrennungslufttemperatur.

Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 30 °C ist mal3geblich zur Auslegung der Abgasanlage.
Die Abgastemperatur bei Riicklauftemperatur von 60 °C dient zur Bestimmung des Einsatzbereichs von Abgasleitungen mit maximal zulés-
sigen Betriebstemperaturen.
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Vitodens 343-F, Typ FB3A (Fortsetzung)
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PO®®

Heizungsricklauf R%
Solarvorlauf R%

Bereich fir elektrische Leitungen

Ableitung Kondenswasser nach hinten in die Wand

Seitliche Ableitung Kondenswasser
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Vitodens 343-F, Typ FB3A (Fortsetzung)

Hinweis Hinweis
In der Ma3zeichnung sind beispielhaft Armaturen fiir Aufputzmontage  Alle Héhenmal3e haben durch die Stellfiile eine Toleranz von
nach oben und links/rechts dargestellt. +15 mm.

Die Anschluss-Sets sind separat als Zubehér zu bestellen.
MaRangaben zu den einzelnen Anschluss-Sets siehe Planungshin-
weise.

Bei Verwendung des Anschluss-Sets mit Vormontagekonsole fiir Auf-
putzinstallation nach unten muss ein Wandabstand von 70 mm ein-
gehalten werden.

Drehzahlgeregelte Heizkreispumpe im Vitodens 343-F

Die integrierte Umwalzpumpe ist eine hocheffiziente Gleichstrom-
pumpe mit wesentlich reduziertem Stromverbrauch gegeniiber her-
kémmlichen Pumpen.

Die Pumpendrehzahl und damit die Forderleistung wird in Abhangig-
keit von AuRentemperatur und Schaltzeiten fir Heizbetrieb oder redu-
zierten Betrieb geregelt. Die Regelung Uibertragt Gber einen internen
Daten-BUS die aktuellen Drehzahlvorgaben an die Umwalzpumpe.
Eine individuelle Anpassung der min. und max. Drehzahl sowie der
Drehzahl im reduzierten Betrieb an die vorhandene Heizungsanlage
ist anhand der Codierungen an der Regelung durchzufiihren.

Im Anlieferzustand ist die minimale Forderleistung (Codieradresse
,E7) auf 30 % eingestellt. Die maximale Forderleistung (Codier-
adresse ,E6%) ist auf folgende Werte eingestellt:

Nenn-Warmeleistungsbereich in kW | Drehzahlansteuerung im
Auslieferzustand in %
3,8-13 50

3,8-19 55

Umwalzpumpe VI UPM-15-70 KM
Nennspannung V~
Nennstrom A

230
max. 0,56
min. 0,06
max. 70
min. 6

Leistungsaufnahme w

Restforderh6hen der eingebauten Umwalzpumpe
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Drehzahlgeregelte Solarkreispumpe im Vitodens 343-F Die min. und max. Drehzahl und damit die Férderleistung wird durch
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Die integrierte Solarkreispumpe ist eine hocheffiziente Gleichstrom-
pumpe mit wesentlich reduziertem Stromverbrauch gegenuber her-
kémmlichen Pumpen.

VITODENS

Codierungen an der Regelung eingestellt. Die Regelung Ubertragt
Uber einen internen Daten-BUS die aktuellen Drehzahlvorgaben an
die Umwalzpumpe.
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Vitodens 343-F, Typ FB3A (Fortsetzung)

Im Anlieferzustand ist die minimale Férderleistung (Codieradresse Typ VI Solar PM 15-60
,05%) auf 30 % eingestellt. Die maximale Forderleistung (Codier- Nennspannung V-~ 230
adresse ,06") ist auf 100 % eingestellt. Nennstrom A max. 0,52
min. 0,11
Leistungsaufnahme W max. 70
min. 10
Restforderhohen der eingebauten Solarkreispumpe
80 800 ]
~\
70 700 ~——
N~ Mmax.
60 5 600 S
o)
50 €& 500
C
= N
40 400
2 N
30 ‘2300
20 S 200 , AN
HS) min. N
é_“ 10 % 100 N
X 0 X o
0 500 1000 1500
Volumenstrom in Liter/h
Einbringung des Vitodens 343-F bei beengten Raumverhaltnis-
sen
Falls erforderlich, kénnen Warmezelle und Speicher zur leichteren
Einbringung an der Baustelle geteilt werden.
Gewicht der einzelnen Teile siehe Technische Daten.
VITODENS
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Installationszubehor

5.1 Installationszubehor Vitodens 222-F und Vitodens 333-F

Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach oben

Best.-Nr. 7348 566

Bestehend aus:

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selfull- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stiicken fir Trinkwasser (R V%)

m Gasabsperrhahn (R %) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation

nach oben

Best.-Nr. 7355 317

Bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selflll- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stlicken fur Trinkwasser (R 72)

m Gasabsperrhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts

Best.-Nr. 7350 854

Bestehend aus:

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selfull- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stiicken fir Trinkwasser (R V%)

m Gasabsperrhahn (R %) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation
nach links oder rechts

Best.-Nr. 7354 403

Bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

VITODENS

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selflll- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stuicken fiir Trinkwasser (R %)

m Gasabsperrhahn (R %z) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation

nach unten

Best.-Nr. 7355 315

Bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selfll- und Entleerungshahn und Entlufter

m 2 Anschluss-Stuicken fir Trinkwasser (R V%)

m Gas-Eckhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Hinweis
Bei dieser Installationsart ist hinter dem Vitodens ein Wandabstand
von 70 mm erforderlich.

Anschluss-Set fiir Unterputzinstallation

Best.-Nr. 7351 625

Bestehend aus:

m Montageblech

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fir Heizwasservor- und -rlicklauf mit Kes-
selflll- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stlicken fur Trinkwasser (R %)

m Gas-Eckhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
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Installationszubehor (Fortsetzung)

Aufbau-Kit mit Mischer
m FUr Aufputzinstallation

— Vitodens 222-F und Vitodens 333-F, 13 und 19 kW:

Best.-Nr. Z007 471
— Vitodens 333-F, 26 kW:
Best.-Nr. Z007 473

776

m Fur Unterputzinstallation

— Vitodens 222-F und Vitodens 333-F, 13 und 19 kW:

Best.-Nr. Z007 472
— Vitodens 333-F, 26 kW:
Best.-Nr. Z007 474

776
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Zubehor zum Aufbau-Kit

Strangregulierventil
Best.-Nr. 7194 894
Zum hydraulischen Abgleich der Heizkreise.

Sicherheitstemperaturwachter

Best.-Nr. 7425 493

Maximaltemperaturbegrenzer fur FuBbodenheizkreis.
Anlegetemperaturwachter mit Anschlussleitung 1,5 m lang.

Technische Angaben Aufbau-Kit mit Mischer

Baugruppe zur Warmeverteilung Uber einen Heizkreis mit Mischer und
einen Heizkreis ohne Mischer im Geratedesign. Zum Anbau auf den
Heizkessel.

Bestehend aus:
m Plattenwarmetauscher fiir Systemtrennung des Heizkreises mit
Mischer
m 3-stufige Umwalzpumpe fiir den Heizkreis mit Mischer
m 3-Wege-Mischer mit Mischer-Motor
m Mischerelektronik, kommunikationsfahig mit Vitotronic 200 tiber KM-
BUS
m Einstellbarem Bypass
m Anschluss-Set fir Aufputz- oder Unterputzinstallation mit:
— Anschlussrohren
— Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -ricklauf mit
Kesselfilll- und Entleerungshahn
— 2 Anschluss-Stlicken fir Trinkwasser (R %)
— Gas-Absperrhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperr-
ventil
m Vorlauftemperatursensor
m Abdeckung im Geratedesign
m Verlangerung Kesselanschluss-Stiick

Der Heizkreis ohne Mischer wird durch die integrierte Umwalzpumpe
des Vitodens versorgt. Installationsschema zum Betrieb mit Aufbau-
Kit siehe ,Anlagenbeispiele”.

Das Aufbau-Kit ist nur in Verbindung mit Vitotronic 200 einsetzbar.

Max. Ubertragbare Warmeleistung Heizkreis kW 14

mit Mischer (AT 10 K)

Max. Volumenstrom Heizkreis mit Mischer (AT I/h 1200

10 K)

Zul. Betriebsdruck bar 3

Max. elektr. Leistungsaufnahme (gesamt) w 89

— Umwalzpumpe W 86

— Mischer-Motor W 3

Gewicht (mit Verpackung) kg 20
VITODENS
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Installationszubehor (Fortsetzung)

Restforderhéhen der eingebauten Umwalzpumpe fiir den Heizkreis mit Mischer
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Arbeitsbereich des Aufbau-Kit Folgende Anlagenvoraussetzungen sind fur das Diagramm zugrun-
Das folgende Diagramm zeigt die Ubertragbaren Warmeleistungen degelegt:
des Heizkreises mit Mischer und des Heizkreises ohne Mischer im m Durchflusswiderstand Heizkreis ohne Mischer: 100 mbar
Verhaltnis. m AT Heizkreis ohne Mischer: 20 K
m AT Heizkreis mit Mischer: 10 K
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Installationszubehor (Fortsetzung)
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Warmeleistung Heizkreis mit Mischer in kW
(® Vitodens, 13 kW (F) Warmeleistungsbereich Heizkreis ohne Mischer mit Strangregu-
Vitodens, 19 kW lierventil
(© Vitodens, 26 kW © Beispiel
(© Vitodens, 35 kW
(&) Warmeleistungsbereich Heizkreis ohne Mischer ohne Strangre-

gulierventil
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Installationszubehor (Fortsetzung)

Ermittlung der libertragbaren Warmeleistungen (Beispiele)
m Vitodens 333-F, 3,8 bis 19 kW. Versorgung des Heizkreises ohne

Mischer durch die interne Umwalzpumpe im Vitodens.

1.1. Warmeleistung des Heizkreises mit Mischer auf der waage-
rechten Achse auftragen (Beispiel: 10 kW).

1.2. Linie senkrecht bis zur unteren Kennlinie verlangern.

1.3. Schnittpunkt waagerecht zur linken senkrechten Achse Uber-
tragen und Ubertragbare Warmeleistung des Heizkreises ohne
Mischer ablesen.

Im Beispiel ergeben sich ca. 5,4 kW.
m Vitodens 333-F, 3,8 bis 19 kW. Versorgung des Heizkreises ohne

Mischer durch eine zusatzliche externe Umwalzpumpe im Heizkreis.

Hinweis
Das Diagramm gilt nur bei richtiger Auslegung der zusétzlichen
Umwélzpumpe.

2.1. Warmeleistung des Heizkreises mit Mischer auf der waage-
rechten Achse auftragen (Beispiel: 10 kW).

2.2. Linie senkrecht bis zur oberen Kennlinie verlangern.

2.3. Schnittpunkt waagerecht zur rechten senkrechten Achse Uber-
tragen und Ubertragbare Warmeleistung des Heizkreises ohne
Mischer ablesen.

Im Beispiel ergeben sich ca. 9 kW.

Anschluss-Set Zirkulationspumpe
Best.-Nr. 7351 819

Zum Einbau in den Vitodens.
Bestehend aus:

m Hocheffizienz-Gleichstrompumpe
m Durchflussregulierventil

m Rohrgruppe mit Warmedammung

Hinweis
Bei Vitodens mit Ladespeicher oder Solarspeicher ist zusétzlich eine
externe Erweiterung zum Anschluss an die Vitotronic erforderlich.

£
o

Anschluss-Set Trinkwasser-Ausdehnungsgefaf

Best.-Nr. 7351 854

Zum Einbau in den Vitodens.

Max. Betriebsdruck in der Kaltwasserzuleitung: 3 bar

Vordruck Trinkwasser-Ausdehnungsgefal: 3 bar.

Inhalt: 4 Liter

Bestehend aus:

m Direkt durchstromtem Membran-Ausdehnungsgefal, trinkwasser-
geeignet

m Anschlussleitungen

7

VITODENS

Sicherheitsgruppe nach DIN 1988
DN 15
Bestehend aus:
m Absperrventil
m Rickflussverhinderer und Prifstutzen
m Manometer (Best.-Nr. 7219 722 und 7265 023)
oder
Manometeranschluss-Stutzen (Best.-Nr. 7351 842 und 7351 840)
m Membran-Sicherheitsventil

Fiir bauseitige Aufputzinstallation

m 10 bar
Best.-Nr. 7219 722

s (A 6 bar

Best.-Nr. 7265 023

Fiir Unterputzinstallation in Verbindung mit Anschluss-Set

m 10 bar
Best.-Nr. 7351 842

m (A 6 bar

Best.-Nr. 7351 840

Armaturenabdeckung

Best.-Nr. 7352 257

Fir Anschluss-Set fir Unterputzinstallation.

Nicht einsetzbar in Verbindung mit Befllleinrichtung.

Anschluss-Set fiir externes Heizwasser-Ausdehnungsgefaf
Best.-Nr. 7301 709

Anschluss Ausdehnungsgefal®: R %2

Nur bei Vitodens 333-F einsetzbar.

i

Anschlussbogen fiir Kondenswasserablauf
Best.-Nr. 7301 709

Anschluss Zuleitung vom Vitodens: DN 20
Abwasseranschluss: DN 40

N
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Neutralisationseinrichtung
Best.-Nr. 7252 666
Mit Neutralisationsgranulat

310 DN 40

Neutralisationsgranulat
Best.-Nr. 9524 670
(2 x 1,3 kg)

Kondensathebeanlage

Best.-Nr. 7374 796

Automatische Kondensathebeanlage fur Kondenswasser mit pH Wert

> 2,7 aus Ol- und Gas-Brennwertkesseln.

Bestandteile:

m Sammelbehalter 0,5 |

m Wellenlose Permanentmagnet-Kugelmotorpumpe

m Regelung fiir Pumpenbetrieb, Anzeige Betriebszustand und Stor-
meldung

m Netzleitung (2 m lang) mit Stecker

m Anschlussleitung (2 m lang) fiir Stérmeldung

m Zwei Anschlussoffnungen (¢ 24 mm) fir Kondenswasserzulauf

Im Lieferumfang enthalten:

m Ablaufschlauch ¢ 14 x 2 mm (6 m lang)

m Ruckflussverhinderer

2000

148
o

118

168

(® Kondenswasserzulauf
Kondenswasserzulauf mit Verschluss-Stopfen
(© Kondenswasserablauf
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Technische Daten

Nennspannung 230 V~

Nennfrequenz 50 Hz

Leistungsaufnahme 20 W

Schutzart IP 44

Schutzklasse F

Zulassige Mediumtemperatur +60 °C

Max. Forderhohe 45 kPa

Max. Forderleistung 450 I/h

Potentialfreier Kontakt Offner, Schaltleistung
230 VA

Kesselpodest
Best.-Nr. 7352 259

m zur Aufstellung des Vitodens auf dem Roh-FuRboden
m héhenverstellbar, fur Estrichbdden von 10 bis 18 cm

Tragehilfe
Best.-Nr. 7425 341

Zur leichteren Einbringung des Heizkessels.

Kleinenthdrtungsanlage fiir Heizwasser
Zur Beflllung des Heizkreislaufs.
Siehe Preisliste Vitoset.

Spilsystem Plattenwarmetauscher

Best.-Nr. 7373 005

Zur Reinigung des Plattenwarmetauschers bei Vitodens mit Ladespei-
cher.

VITODENS
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Installationszubehor (Fortsetzung)

5.2 Installationszubehor Vitodens 343-F

Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach oben

Best.-Nr. 7348 552

Bestehend aus:

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selfull- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stiicken fir Trinkwasser (R V%)

m 2 Anschluss-Stlicken fiir Solarvor- und -riicklauf (R %)

m Gasabsperrhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation

nach oben

Best.-Nr. 7351 778

Bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selfull- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stucken fiir Trinkwasser (R %)

m 2 Anschluss-Stiicken fir Solarvor- und -riicklauf (R %)

m Gasabsperrhahn (R %) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts

Best.-Nr. 7347 985

Bestehend aus:

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selfull- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stucken fiir Trinkwasser (R %)

m 2 Anschluss-Stiicken fir Solarvor- und -riicklauf (R %)

m Gasabsperrhahn (R %) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

VITODENS

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation

nach links oder rechts

Best.-Nr. 7354 386

Bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selflll- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stuicken fiir Trinkwasser (R %)

m 2 Anschluss-Stiicken fir Solarvor- und -riicklauf (R %)

m Gasabsperrhahn (R %) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole fiir Aufputzinstallation

nach unten

Best.-Nr. 7354 669

Bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fur Heizwasservor- und -riicklauf mit Kes-
selflll- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stuicken fiir Trinkwasser (R %)

m 2 Anschluss-Stiicken fir Solarvor- und -riicklauf (R %)

m Gas-Eckhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Hinweis
Bei dieser Installationsart ist hinter dem Vitodens ein Wandabstand
von 70 mm erforderlich.

Anschluss-Set fiir Unterputzinstallation

Best.-Nr. 7353 065

Bestehend aus:

m Montageblech

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen (R %) fir Heizwasservor- und -rlicklauf mit Kes-
selflll- und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stlicken fur Trinkwasser (R %)

m 2 Anschluss-Stticken fiir Solarvor- und -riicklauf (R %)

m Gas-Eckhahn (R %) mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
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m 10 bar
Best.-Nr. 7351 842

s (A 6 bar

Best.-Nr. 7351 840

Armaturenabdeckung
Best.-Nr. 7352 257
Fir Anschluss-Set fur Unterputzinstallation.

Nicht einsetzbar in Verbindung mit Befllleinrichtung.

Anschluss-Set Zirkulationspumpe
Best.-Nr. 7351 819

Zum Einbau in den Vitodens.
Bestehend aus:

m Hocheffizienz-Gleichstrompumpe
m Durchflussregulierventil

m Rohrgruppe mit Warmedammung

Anschluss-Set fiir externes Heizwasser-Ausdehnungsgefaf

Hinweis Best.-Nr. 7301 709
Zum Anschluss an die Vitotronic ist zusétzlich eine externe Erweite- Anschluss Ausdehnungsgefal: R %2
rung erforderlich. Nur bei Vitodens 343-F einsetzbar.

.

Abgleichventil Solar
Zum Einbau in den Vitodens 343-F.
Best.-Nr. 7356 993

Sicherheitsgruppe nach DIN 1988
DN 15

Bestehend aus:

m Absperrventil

m Ruckflussverhinderer und Prifstutzen

m Manometer (Best.-Nr. 7219 722 und 7265 023)

oder Anschluss: DN 18
Manometeranschluss-Stutzen (Best.-Nr. 7351 842 und 7351 840) Einstellbereich: 2 bis 12 I/min
m Membran-Sicherheitsventil
. . . . Thermostatischer Mischautomat
Fiir bauseitige Aufputzinstallation Best.-Nr. 7265 058
Anschluss: ZJ 22 mm
Einstellbereich: 35 bis 65°C

Sicherheitsventil Solar

Zum Einbau in den Vitodens 343-F.
Best.-Nr. 7460 323
Ansprechdruck: 6 bar

Rp 72 - Rp %
m 10 bar
Best.-Nr. 7219 722 Anschlussbogen fiir Kondenswasserablauf
m (A 6 bar Best.-Nr. 7301 709
Best.-Nr. 7265 023 Anschluss Zuleitung vom Vitodens: DN 20

Abwasseranschluss: DN 40
Fiir Unterputzinstallation in Verbindung mit Anschluss-Set

W

Neutralisationseinrichtung
Best.-Nr. 7252 666
Mit Neutralisationsgranulat
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Neutralisationsgranulat
Best.-Nr. 9524 670
(2 x 1,3 kg)

Kondensathebeanlage

Best.-Nr. 7374 796

Automatische Kondensathebeanlage fiir Kondenswasser mit pH Wert

> 2,7 aus Ol- und Gas-Brennwertkesseln.

Bestandteile:

m Sammelbehalter 0,5 |

m Wellenlose Permanentmagnet-Kugelmotorpumpe

m Regelung fir Pumpenbetrieb, Anzeige Betriebszustand und Stor-
meldung

m Netzleitung (2 m lang) mit Stecker

m Anschlussleitung (2 m lang) fir Stérmeldung

m Zwei Anschlussoffnungen (ZJ 24 mm) fiir Kondenswasserzulauf

Im Lieferumfang enthalten:

m Ablaufschlauch J 14 x 2 mm (6 m lang)

m Ruckflussverhinderer

2000

118
148
[@mn]

0

168

(® Kondenswasserzulauf
Kondenswasserzulauf mit Verschluss-Stopfen
(© Kondenswasserablauf

Planungshinweise

6.1 Aufstellung, Montage

Technische Daten

Nennspannung 230 V~
Nennfrequenz 50 Hz
Leistungsaufnahme 20 W
Schutzart IP 44
Schutzklasse F
Zulassige Mediumtemperatur +60 °C
Max. Forderhohe 45 kPa
Max. Forderleistung 450 I/h
Potentialfreier Kontakt Offner, Schaltleistung
230 VA

Kesselpodest
Best.-Nr. 7352 259

P)

m zur Aufstellung des Vitodens auf dem Roh-FuRboden
m héhenverstellbar, fur Estrichbdden von 10 bis 18 cm
m mit Abstandhalter fur Aufputzinstallation nach unten

Tragehilfe
Best.-Nr. 7425 341

Zur leichteren Einbringung des Heizkessels.

Kleinenthartungsanlage fiir Heizwasser
Zur Befillung des Heizkreislaufs.
Siehe Preisliste Vitoset.

Spiilsystem Plattenwarmetauscher

Best.-Nr. 7373 005

Zur Reinigung des Plattenwarmetauschers bei Vitodens mit Ladespei-
cher.

Aufstellbedingungen fiir raumluftabhangigen Betrieb (Gerate-Art B)

(Bauart B,3 und Bs3)

VITODENS
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Der Vitodens darf in Rdumen, in denen mit Luftverunreinigungen

durch Halogenkohlenwasserstoffe zu rechnen ist, wie Friseurbe-

trieben Druckereien, chemischen Reinigungen, Labors usw., nur

raumluftunabhangig betrieben werden.

In Zweifelsfallen bitten wir, mit uns Riicksprache zu halten.

Die Vitodens durfen nicht in R&umen mit starkem Staubanfall aufge-

stellt werden.

Der Aufstellraum muss frostsicher und gut beliiftet sein.

Im Aufstellraum muss ein Ablauf fir das Kondenswasser und die Aus-

blaseleitung des Sicherheitsventils vorgesehen werden.

Die max. Umgebungstemperatur der Anlage sollte 35 °C nicht Gber-

schreiten.

Werden diese Hinweise nicht beachtet, entfallt fir auftretende Gera-

teschaden, die auf einer dieser Ursachen beruhen, die Gewahrleis-

tung.

(& Bei der Montage in Osterreich sind die einschlagigen Sicher-
heitsbestimmungen der OVGW-TR Gas (G1), ONORM, OVGW,
OVE und der landesrechtlichen Bestimmungen einzuhalten.

Aufstellraum

Zulassig:

m Gasgerateaufstellung innerhalb desselben Geschosses

m Aufenthaltsrdume im Raumluftverbund

m Nebenrdume im Raumluftverbund (Vorratsraume, Keller, Arbeits-
raume usw.)

m Nebenrdume mit AuRenwandéffnungen (Zuluft/Abluft 150 cm? oder
je 2 x 75 cm? oben und unten in der gleichen Wand)

m Dachrdume, jedoch nur bei ausreichender Mindesthdhe des
Schornsteins nach DIN 18160 — 4 m Uber Einflihrung (Unterdruck-
betrieb).

Unzulassig:

m Treppenrdume und gemeinsame Flure; Ausnahme: Ein- und Zwei-
familienhauser mit geringer Hohe (Oberkante FulRboden im ober-
sten Geschoss < 7 m Uiber Gelandeoberflache)

m Bader oder Aborte ohne AufRenfenster mit Schachtentliftung

m Raume, in denen explosive oder leicht entzlindliche Stoffe gelagert
werden

m mechanisch oder Uber Einzelschachtanlagen nach DIN 18117-1
entllftete Raume.

Die Landes-FeuVo sind zu beachten.

Abgasseitiger Anschluss

(weitergehende Hinweise siehe Planungsanleitung Abgassysteme fur
Vitodens)

Das Verbindungsstiick zum Schornstein muss so kurz wie mdéglich
ausgeflhrt sein.

Der Vitodens sollte daher so nahe wie méglich am Schornstein plat-
ziert werden.

Besondere SchutzmafRnahmen und bestimmte Abstande zu brennba-
ren Gegensténden, wie z. B. Mébel, Kartonagen o. A., miissen nicht
eingehalten werden.

Der Vitodens und das Abgassystem uberschreiten an keiner Stelle die
Oberflachentemperatur von 85 °C.

Abluftgerite

Bei Installation von Geraten mit Abluftfiihrung ins Freie (Dunstabzugs-
hauben, Abluftgerate usw.) beachten, dass durch die Absaugung kein
Unterdruck im Aufstellraum entstehen darf. Bei gleichzeitigem Betrieb
mit dem Vitodens kdnnte sonst ein Rickstrom der Abgase entstehen.
In diesem Fall muss eine Verriegelungsschaltung eingebaut werden
(siehe Seite 43).

Aufstellbedingungen fiir raumluftunabhangigen Betrieb (Gerate-Art C)

Als Gerat der Bauart Cy3y, Csay, Cyax, Csax 0der Cqz, nach TRGI 2008
kann der Vitodens in raumluftunabhangiger Betriebsweise unabhéan-
gig von GroRe und Bellftung des Aufstellraums aufgestellt werden.
Méglich sind z.B. die Aufstellung in Aufenthalts- und Wohnraumen, in
unbelifteten Nebenraumen, in Schranken (oben offen) und in Nischen
ohne Abstand zu brennbaren Bauteilen, aber auch in Dachraumen
(Spitzboden und Abseitrdumen) mit direkter Durchfliihrung der Abgas-/
Zuluftleitung durch das Dach. Da das Abgas-Verbindungsstiick bei
raumluftunabhangigem Betrieb von Verbrennungsluft umspilt ist
(Koaxialrohr) miissen Abstéande zu brennbaren Bauteilen nicht einge-
halten werden (weitergehende Hinweise siehe Planungsanleitung
Abgassysteme fiir Vitodens).

Der Aufstellraum muss frostsicher sein.

Betrieb des Vitodens in Nassrdaumen

Der Vitodens ist fir den Einbau in Nassraume (z.B. Bad oder Dusch-
raum) zugelassen (Schutzart IP X4 D Spritzwassergeschutzt)

Bei Einbau des Vitodens in Nassraumen missen die Sicherheitsbe-
reiche und Mindestwandabstéande nach VDE 0100 beachtet werden.
Elektrische Anlagen in Rdumen mit Badewanne oder Dusche missen
so errichtet sein, dass Personen nicht gefahrlichen Kérperstromen
ausgesetzt werden kdnnen.

Elektrischer Anschluss

Bei den Arbeiten zum Netzanschluss die Anschlussbedingungen des
ortlichen Energieversorgungsunternehmens und die VDE-Vorschrif-
ten ((&): OVE-Vorschriften) beachten!

Die Zuleitung muss abgesichert sein mit max. 16 A.
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Im Aufstellraum muss ein Ablauf fir das Kondenswasser und die Aus-
blaseleitung des Sicherheitsventils vorgesehen werden.

Elektrische Verriegelungen mit Abluftgeraten (Dunstabzugshauben
usw.) sind bei raumluftunabhangigem Betrieb nicht erforderlich.

Garagenaufstellung

Durch Prifungen des Gaswarme-Instituts e.V., Essen, wurde besta-
tigt, dass der Vitodens flr die Aufstellung in Garagen geeignet ist.
Bei Garagenaufstellung muss der Abstand zwischen Fuf3boden und
Brenner min. 500 mm betragen. Das Gerat muss durch einen bauseits
zu stellenden Bugel oder Abweiser gegen mechanische Beschadi-
gungen geschitzt sein.

Nach VDE 0100 durfen Leitungen zur Versorgung von festangebrach-
ten Verbrauchern in den Bereichen 1 und 2 nur senkrecht verlegt und
von hinten in das Gerat eingefiihrt werden.

Der Netzanschluss (230 V~, 50 Hz) muss lber einen festen Anschluss
erfolgen.

Der Anschluss der Versorgungsleitungen und des Zubehdrs erfolgt an
Anschlussklemmen im Gerat.

VITODENS
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Bereich fir die Einfihrung der elektrischen Leitungen siehe Maf3-
zeichnung in den technischen Daten des jeweiligen Heizkessels.

Empfohlene Leitungen

NYM-J 3 x 1,5 mm? 2-adrig min. 0,75 mm? 4-adrig 1,5 mm? NYM-O 3 x 1,5 mm?
oder
3-adrig 1,5 mm?2 ohne Ader
griin/gelb
— Netzleitungen (auch Zubehdr) — Externe Erweiterung H1 oder H2 | — Vitotrol 100, Typ UTD-RF — Vitotrol 100, Typ UTA
— Zirkulationspumpe — AuBentemperatursensor
— Sammelstérmeldung — Vitotronic 200-H (LON)

— Erweiterungssatz fur Heizkreis
mit Mischer (KM-BUS)

— Vitotrol 100, Typ UTD

— Vitotrol 200

— Vitotrol 300

— Kesselansteuerung Vitohome
300

— Funkuhrempfanger

Verriegelungsschalter

Eine Verriegelung muss bei raumluftabhangigem Betrieb angewendet
werden, wenn sich ein Abluftgerat (z.B. Dunstabzugshaube) im Ver-

brennungsluftverbund befindet.

Dazu kann die interne Erweiterung H2 (Zubehor) eingesetzt werden.

Bei Einschalten des Brenners werden damit Abluftgerate ausgeschal-
tet.

Netzanschluss Zubehor

Der Netzanschluss von Zubehdrteilen kann direkt an der Regelung
erfolgen.

Dieser Anschluss wird mit dem Anlagenschalter geschaltet (max.
4 A).

Gasseitiger Anschluss

Die Gasinstallation darf nur von einem Installateur vorgenommen wer-

den, der vom zusténdigen Gasversorgungsunternehmen dazu

berechtigt ist.

Der Gasanschluss muss nach TRGI 2008 bzw. TRF 1996 dimensio-

niert und erstellt werden.

(® Gasanschluss nach OVGW-TR Gas (G1) und den regionalen
Bauordnungen erstellen.

Max. Prufuberdruck 150 mbar.

Wir empfehlen, einen Gasfilter nach DIN 3386 in die Gaszuleitung

einzubauen.

Thermisches Sicherheits-Absperrventil

Gem. § 4, Abs. 5 der FeuVo '96 missen in Gasfeuerstatten oder in
Gasleitungen unmittelbar vor Gasfeuerstatten thermische Absperrein-
richtungen eingebaut werden, die die Gaszufuhr bei einer &uReren
Temperaturbeanspruchung von uber 100 °C absperren. Diese Ventile
mussen dann bis zu einer Temperatur von 650 °C die Gaszufuhr min-
destens fiir 30 Minuten unterbrechen. Damit soll die Bildung von
explosionsfahigen Gasgemischen im Brandfall verhindert werden.

Bei Aufstellung in Nassraumen darf der Netzanschluss von Zubehor
nicht an der Regelung durchgefiihrt werden.

Zusatzliche Anforderungen bei der Aufstellung von Heizkesseln
mit Fliissiggasbetrieb in Rdumen unter Erdgleiche

Gemal TRF 1996-Band 2 — gliltig seit 1. September 1997 — ist beim
Einbau des Vitodens unter Erdgleiche kein externes Sicherheitsmag-
netventil mehr erforderlich.

Der hohe Sicherheitsstandard mit dem externen Sicherheitsmagnet-
ventil hat sich jedoch bewahrt. Daher empfehlen wir beim Einbau des
Vitodens in R&umen unter Erdgleiche auch weiterhin den Einbau des
externen Sicherheitsmagnetventils, zu dem die interne Erweiterung
H1 bendtigt wird.

Die zu den Vitodens gelieferten Gasabsperrhahne sind mit eingebau-
ten thermischen Sicherheits-Absperrventilen ausgerustet.

Gasanschlussleitung

Die folgende Tabelle dient zur tGberschlagigen Dimensionierung der
bauseitigen Gas-Anschlussleitung.

90°-Bdgen werden jeweils als 1 m Rohrlange von der max. mdglichen
Rohrlange abgezogen.

Eine Nachrechnung gemaR TRGI und TRF wird empfohlen.

Nenn-Warmebelastung Gasart Anschlusswert Nennweite der Gasanschlussleitung
kW m3h kg/h DN 15 [ DN 20 | DN 25
Max. mogliche Rohrldnge in m

16,7 Erdgas E 1,77 13 60 —
Erdgas LL 2,05 8 40 127
Flissiggas 1,31 80 — —

17,9 Erdgas E 1,89 8 40 127
Erdgas LL 2,20 6 28 91
Flissiggas 1,40 62 - —

24,7 Erdgas E 2,61 6 28 91
Erdgas LL 3,04 4 21 68
Flussiggas 1,93 36 156 —
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Nenn-Warmebelastung Gasart Anschlusswert Nennweite der Gasanschlussleitung
kW m3/h kg/h DN 15 [ DN 20 | DN 25
Max. mogliche Rohrldnge in m
30,5 Erdgas E 3,23 4 21 68
Erdgas LL 3,75 — 16 53
Flussiggas 2,38 23 100 —
33,3 Erdgas E 3,62 4 21 68
Erdgas LL 4,10 — 16 53
Flussiggas 2,60 23 100 —
34,9 Erdgas E 3,86 4 21 68
Erdgas LL 4,49 - 16 53
Flissiggas 2,85 23 100 -

Dimensionierung Gasstromungswachter

Nenn-Warmeleistung Vitodens Gasstromungs-
wéchter
bei Erdgas

kW

13 bis 19 GS 4

26 GS6

35 GS 10

Mindestabstande

Freiraum vor dem Vitodens fir Wartungsarbeiten: min. 700 mm Links und rechts neben dem Vitodens miissen keine Freirdume fiir die
Wartung eingehalten werden.
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Installation Vitodens 222-F und 333-F

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole zur Vorinstallation im
Rohbau, Best.-Nr. 7355 317

Anschluss-Sets fiir Aufputzinstallation nach oben

Anschluss-Set ohne Vormontagekonsole, Best.-Nr. 7348 566

330
330 220
220 .55
55 5

cecexsml 3866 06

= = e

|

50

(D) Gasanschluss R '
(® Kaltwasser R ¥
(F) Heizungsriicklauf R %

(A Heizungsvorlauf R ¥%
Warmwasser R %
(© Zirkulation R ¥ (separates Zubehér)

Typ a b c d e f g
mm mm mm mm mm mm mm

Vitodens 222-F, FS2A

-19 und 26 kW 1477 1514 1526 1440 1480 1561 1573

- 35 kW 1677 1714 1726 1640 1680 1761 1773

Vitodens 333-F, FS3A 1477 1514 1526 1440 1480 1561 1573

Vitodens 333-F, FR3A 1677 1714 1726 1640 1680 1761 1773
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Anschluss-Set bestehend aus:

m Anschlusskonsole (nur bei Best.-Nr. 7355 317)

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fiir Heizwasservor- und -riicklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn

Hinweis
Die Héhenmal3e der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen von oben.
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Planungshinweise (Fortsetzung)

m 2 Anschluss-Stlicken fir Trinkwasser

m Gasabsperrhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Sets fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts

Anschluss-Set ohne Vormontagekonsole, Best.-Nr. 7350 854
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(A Heizungsvorlauf R % (®) Kaltwasser R ¥
Warmwasser R V2 (F) Heizungsriicklauf R %
(© Zirkulation R ¥ (separates Zubehér) (@ Abgas-/Zuluftanschluss (nach hinten)
(D Gasanschluss R
Typ a b c d e f g h
mm mm mm mm mm mm mm mm
Vitodens 222-F, FS2A
-19 und 26 kW 972 1027 1082 1137 1192 1247 1302 1552
- 35 kW 1172 1227 1282 1337 1392 1447 1502 1752
Vitodens 333-F, FS3A
-13 und 19 kW 972 1027 1082 1137 1192 1247 1302 1582
- 26 kW 972 1027 1082 1137 1192 1247 1302 1594
Vitodens 333-F, FR3A
- 19 kW 1172 1227 1282 1337 1392 1447 1502 1782
- 26 kW 1172 1227 1282 1337 1392 1447 1502 1794
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Hinweis Anschluss-Set bestehend aus:

Die Héhenmale der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-  m Anschlussrohren

ranz von + 15 mm. m Absperrarmaturen fir Heizwasservor- und -ricklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei- m 2 Anschluss-Stlicken fiir Trinkwasser

tungen von links oder rechts. m Gasabsperrhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. 7354 403

®©
o|+| 7 il
al©|®
L ——— ) =1

(A Heizungsvorlauf R % (®) Kaltwasser R ¥
Warmwasser R V2 (F) Heizungsriicklauf R %
(© Zirkulation R Y (separates Zubehér) (@ Abgas-/Zuluftanschluss (nach hinten)
(D Gasanschluss R ¥
Typ a b c d e f g h k

mm mm mm mm mm mm mm mm mm
Vitodens 222-F, FS2A
-19 und 26 kW 1402 972 1027 1082 1137 1192 1247 1302 1552
- 35 kW 1602 1172 1227 1282 1337 1392 1447 1502 1752
Vitodens 333-F, FS3A
-13 und 19 kW 1402 972 1027 1082 1137 1192 1247 1302 1582
- 26 kW 1402 972 1027 1082 1137 1192 1247 1302 1594
Vitodens 333-F, FR3A
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Typ a b c d e f g h k
mm mm mm mm mm mm mm mm mm
- 19 kW 1602 1172 1227 1282 1337 1392 1447 1502 1782
- 26 kW 1602 1172 1227 1282 1337 1392 1447 1502 1794
Hinweis m Absperrarmaturen fiir Heizwasservor- und -riicklauf mit Kesself(ll-
Die H6henmal3e der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole- und Entleerungshahn
ranz von + 15 mm. m 2 Anschluss-Stiicken fur Trinkwasser
m Gasabsperrhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen von links oder rechts.
Anschluss-Set bestehend aus:
m Anschlusskonsole
m Anschlussrohren
Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach unten mit Vormontagekonsole zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. 7355 315
330
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(A Heizungsvorlauf R ¥% (© Zirkulation R % (separates Zubehér)
Warmwasser R % (D Gasanschluss R %
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Planungshinweise (Fortsetzung)

(® KaltwasserR ¥
(F Heizungsriicklauf R %
(@ Abgas-/Zuluftanschluss nach hinten

Typ a b c
mm mm mm

Vitodens 222-F, FS2A

-19 und 26 kW 1463 1475 1652

- 35 kW 1663 1675 1852

Vitodens 333-F, FS3A

-13 und 19 kW 1463 1475 1682

- 26 kW 1463 1475 1694

Vitodens 333-F, FR3A

-19 kW 1663 1675 1882

- 26 kW 1663 1675 1894

Hinter dem Vitodens ist ein Wandabstand von 70 mm erforderlich.

Hinweis
Die Héhenmale der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen von unten.

Anschluss-Set bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fiir Heizwasservor- und -riicklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn und Entlifter

m 2 Anschluss-Stiicken fiir Trinkwasser

m Gas-Eckhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Anschluss-Set fiir Unterputzinstallation mit Montageblech zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. 7351 625

330
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Planungshinweise (Fortsetzung)

(® Heizungsvorlauf R %

Warmwasser R %

(© Zirkulation R 2 (separates Zubehdr)

(D Gasanschluss R %

(® Kaltwasser R %2

(F) Heizungsriicklauf R %

(©® Abgas-/Zuluftanschluss nach hinten

Typ a b c
mm mm mm

Vitodens 222-F, FS2A

-19 und 26 kW 1475 1496 1752

- 35 kW 1675 1696 1952

Vitodens 333-F, FS3A

-13 und 19 kW 1475 1496 1782

- 26 kW 1475 1496 1794

Vitodens 333-F, FR3A

- 19 kW 1675 1696 1982

- 26 kW 1675 1696 1994

50 VIESMANN

Hinweis
Die Héhenmale der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen in der Wand.

Hinweis
An Stelle des Anschlussbogens fiir Kaltwasser kann eine Sicherheits-
gruppe (separates Zubehér) eingebaut werden.

Anschluss-Set bestehend aus:

m Montageblech

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fuir Heizwasservor- und -ricklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Sticken fir Trinkwasser

m Gas-Eckhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

VITODENS
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Aufbau-Kit mit Mischer fiir Aufputzinstallation, Best.-Nr. Z007 471 und Z007 473

440
330
220

|t— =

50

55, .|

@'o-ﬁf

W —

POCOO OO

=1

Fw@@ 099

5

110

(A Heizungsvorlauf Heizkreis mit Mischer R ¥% () Gasanschluss R
Heizungsvorlauf Heizkreis ohne Mischer R % (F) Kaltwasser R %
©
®

(© Warmwasser R % Heizungsricklauf Heizkreis ohne Mischer R %
(® Zirkulation R ¥z (separates Zubehdr) Heizungsricklauf Heizkreis mit Mischer R %

Typ a b c d e
mm mm mm mm mm
Vitodens 222-F, FS2A
- 19 und 26 kW 1477 1580 1602 1672 1725
- 35 kW 1677 1780 1802 1872 1925
Vitodens 333-F, FS3A 1477 1580 1602 1672 1725
Vitodens 333-F, FR3A 1677 1780 1802 1872 1925
Hinweis Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-

Die H6henmale der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-  tungen von oben.
ranz von + 15 mm.
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Aufbau-Kit bestehend aus:
m Plattenwarmetauscher fiir Systemtrennung des Heizkreises mit
Mischer
m 3-stufige Umwalzpumpe fiir den Heizkreis mit Mischer
m 3-Wege-Mischer mit Mischer-Motor
m Mischerelektronik, kommunikationsfahig mit Vitotronic 200 tber KM-
BUS
m Einstellbarem Bypass
m Anschluss-Set fiir Aufputz- oder Unterputzinstallation mit:
— Anschlussrohren
— Absperrarmaturen fiir Heizwasservor- und -ricklauf mit Kesselfill-
und Entleerungshahn
— 2 Anschluss-Stiicken fir Trinkwasser
— Gas-Absperrhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperr-
ventil

52  VIESMANN

m Vorlauftemperatursensor
m Abdeckung im Geratedesign
m Verlangerung Kesselanschluss-Stlck

VITODENS
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Aufbau-Kit mit Mischer — Unterputz mit Montageblech zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. Z007 472 und Z007 474
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(A Heizungsvorlauf Heizkreis mit Mischer R %

Heizungsvorlauf Heizkreis ohne Mischer R %
(© Warmwasser R %
(© Zirkulation R ¥ (separates Zubehér)

Gasanschluss R %2

Kaltwasser R 2

®

®

(© Heizungsriicklauf Heizkreis ohne Mischer R %
(H Heizungsriicklauf Heizkreis mit Mischer R %

Typ a b c d
mm mm mm mm
Vitodens 222-F, FS2A
- 19 und 26 kW 1475 1496 1535 1725
- 35 kW 1675 1696 1735 1925
Vitodens 333-F, FS3A 1475 1496 1535 1725
Vitodens 333-F, FR3A 1675 1696 1735 1925
VITODENS VIESMANN 53




Planungshinweise (Fortsetzung)

Hinweis
Die Héhenmale der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen in der Wand.

Aufbau-Kit bestehend aus:

m Plattenwarmetauscher flir Systemtrennung des Heizkreises mit
Mischer

m 3-stufige Umwalzpumpe fiir den Heizkreis mit Mischer

m 3-Wege-Mischer mit Mischer-Motor

m Mischerelektronik, kommunikationsfahig mit Vitotronic 200 tiber KM-
BUS

Kesselpodest

Best.-Nr. 7352 259

54  VIESMANN

m Einstellbarem Bypass
m Anschluss-Set fir Aufputz- oder Unterputzinstallation mit:
— Anschlussrohren
— Absperrarmaturen fiir Heizwasservor- und -riicklauf mit Kesselftill-
und Entleerungshahn
— 2 Anschluss-Stlcken fir Trinkwasser
— Gas-Absperrhahn (R %2) mit thermischem Sicherheits-Absperr-
ventil
m Vorlauftemperatursensor
m Abdeckung im Geratedesign
m Verlangerung Kesselanschluss-Stiick

m zur Aufstellung des Vitodens auf dem Roh-FuRboden
m héhenverstellbar, fur Estrichbdden von 10 bis 18 cm
m mit Abstandhaltern fiir Aufputzinstallation nach unten

VITODENS
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Installation Vitodens 343-F
Anschluss-Sets fiir Aufputzinstallation nach oben

Anschluss-Set ohne Vormontagekonsole, Best.-Nr. 7348 552

440
. 330 _
T 220 _

555

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole zur Vorinstallation im
Rohbau, Best.-Nr. 7351 778
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(A Solarriicklauf R % (®) Gasanschluss R
Heizungsvorlauf R % () Kaltwasser R %
(© Warmwasser R % (@ Heizungsriicklauf R %
(® Zirkulation R ¥z (separates Zubehdr) (H Solarvorlauf R %
Typ a b c d e f g
mm mm mm mm mm mm mm
Vitodens 343-F, FB3A 2127 2164 2176 2090 2140 2211 2223

Hinweis
Die Héhenmalle der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen von oben.

VITODENS

Anschluss-Set bestehend aus:

m Anschlusskonsole (nur bei Best.-Nr. 7351 778)

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fiir Heizwasservor- und -riicklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Sticken fur Trinkwasser

m 2 Anschluss-Stlicken fiir Solarvor- und -riicklauf

m Gasabsperrhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
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Anschluss-Sets fiir Aufputzinstallation nach links oder rechts

Anschluss-Set ohne Vormontagekonsole, Best.-Nr. 7347 985

410 . ..50

:
IQ@? oo

©

(® Solarriicklauf R % () Kaltwasser R %

Heizungsvorlauf R % (® Heizungsriicklauf R %

(© Warmwasser R % (H) Solarvorlauf R %

(D Gasanschluss R % (®) Abgas-/Zuluftanschluss nach hinten

(®) Zirkulation R ¥ (separates Zubehér)

Typ a b c d e f g h k |
mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm

Vitodens 343-F, FB3A 1567 1622 1677 1732 1787 1792 1896 1952 2007 2202

Hinweis m 2 Anschluss-Stticken fiir Trinkwasser

Die Héhenmal3e der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-  m 2 Anschluss-Stiicken fiir Solarvor- und -rticklauf

ranz von + 15 mm. m Gasabsperrhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen von links oder rechts.

Anschluss-Set bestehend aus:

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fur Heizwasservor- und -rucklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn

56 W1 EEMANN VITODENS
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Anschluss-Set mit Vormontagekonsole zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. 7354 386
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(® Solarriicklauf R % () Kaltwasser R %
Heizungsvorlauf R % (® Heizungsriicklauf R %
(© Warmwasser R % (H Solarvorlauf R %
(D Gasanschluss R % (®) Abgas-/Zuluftanschluss nach hinten
(®) Zirkulation R ¥ (separates Zubehér)
Typ a b c d e f g h k | m
mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm
Vitodens 343-F, FB3A 2052 1567 1622 1677 1732 1787 1792 1896 1952 2007 2202
Hinweis m Absperrarmaturen fir Heizwasservor- und -ricklauf mit Kesselfull-

Die H6henmal3e der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen von links oder rechts.

Anschluss-Set bestehend aus:

m Anschlusskonsole (nur bei Best.-Nr. 7354 386)
m Anschlussrohren

VITODENS

und Entleerungshahn
m 2 Anschluss-Stlicken fiir Trinkwasser
m 2 Anschluss-Stuicken flir Solarvor- und -riicklauf
m Gasabsperrhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
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Anschluss-Set fiir Aufputzinstallation nach unten mit Vormontagekonsole zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. 7354 669
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(® Solarriicklauf R % (F) Kaltwasser R %

Heizungsvorlauf R % (@ Heizungsriicklauf R %

(© Warmwasser R % (H) Solarvorlauf R %

(D Zirkulation R ¥ (separates Zubehér) (®) Abgas-/Zuluftanschluss nach hinten

() Gasanschluss R

Typ a b c Fir gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
mm mm mm tungen von unten.

Vitodens 343-F, FB3A 2113 2125 2302

Hinter dem Vitodens ist ein Wandabstand von 70 mm erforderlich.
Hinweis

Die Héhenmale der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.
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Anschluss-Set bestehend aus:

m Anschlusskonsole

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fur Heizwasservor- und -rucklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn und Entlufter

m 2 Anschluss-Stiicken fur Trinkwasser

m 2 Anschluss-Stucken flir Solarvor- und -riicklauf

m Gas-Eckhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
VITODENS
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Anschluss-Set fiir Unterputzinstallation mit Montageblech zur Vorinstallation im Rohbau, Best.-Nr. 7353 065
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Solarriicklauf R %

Heizungsvorlauf R %

Warmwasser R 2

Zirkulation R % (separates Zubehor)
Gasanschluss R V2

Kaltwasser R 2

Heizungsricklauf R %

Solarvorlauf R %
Abgas-/Zuluftanschluss nach hinten
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mm
2146

mm
2432

Vitodens 343-F, FB3A 2125

Hinweis
Die H6henmal3e der Anschliisse haben durch die StellfiiBe eine Tole-
ranz von + 15 mm.

VITODENS

Fur gas-, heiz- und trinkwasserseitigen Anschluss der bauseitigen Lei-
tungen in der Wand.

Hinweis
An Stelle des Anschlussbogens fiir Kaltwasser kann die Sicherheits-
gruppe (separates Zubehér) eingebaut werden.

Anschluss-Set bestehend aus:

m Montageblech

m Anschlussrohren

m Absperrarmaturen fir Heizwasservor- und -riicklauf mit Kesselfull-
und Entleerungshahn

m 2 Anschluss-Stuicken fiir Trinkwasser

m 2 Anschluss-Stiicken fur Solarvor- und -riicklauf

m Gas-Eckhahn mit thermischem Sicherheits-Absperrventil
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Kesselpodest

Best.-Nr. 7352 259

m zur Aufstellung des Vitodens auf dem Roh-FuRboden
m hdhenverstellbar, fir Estrichbdden von 10 bis 18 cm
m mit Abstandhaltern fiir Aufputzinstallation nach unten

6.2 Entscheidungshilfe zur Trinkwassererwarmung

Um flr jeden Anspruch die richtige Losung zu bieten, sind Vitodens
mit integriertem Trinkwasser-Ladespeicher integriertem, innenbeheiz-
tem Speicher-Wassererwarmer oder mit integriertem Solarspeicher
lieferbar (siehe Produktbeschreibung).

Fur die Planung von Heizungsanlagen und die Entscheidung zwischen
Gas-Heizgerat mit integriertem Trinkwasser-Ladespeicher oder integ-
riertem Speicher-Wassererwarmer sind verschiedene Faktoren zu
beriicksichtigen:

Hinweis zur Wasserbeschaffenheit
Vitodens mit Ladespeicher:

Bei der Trinkwassererwarmung ist eine Kalkabscheidung auf den Fla-
chen der Plattenwarmetauscher nicht vollstandig zu vermeiden. Die
Neigung zur Kalkabscheidung hangt von verschiedenen Bedingungen
ab, vorrangig von den Wasserinhaltsstoffen, der erwarmten Wasser-
menge (Warmwasserverbrauch) und der Warmwassertemperatur.
Obwohl im Regelfall die Kalkabscheidung im Plattenwarmetauscher
so gering ist, dass keine Beeintrachtigungen der Warmwasserleistung
auftreten, ist bei sehr harten Wassern mit einer Gesamtharte tiber
20 °dH (3,5 mol/m3) mit deutlich kiirzeren Nutzungszeiten zu rechnen.
Wir empfehlen daher in Anlagen mit diesen Wasserharten den Einbau
von innenbeheizten Speicher-Wassererwarmern bzw. den Einsatz
einer Wasseraufbereitung in der Kaltwasserzuleitung.

Auswabhltabelle

m Warmwasserbedarf, Komfort

m Nutzung der verschiedenen angeschlossenen Zapfstellen
m Entfernung der Zapfstellen vom Gerat

m Anlagenmodernisierung

m Platzbedarf

m Wasserbeschaffenheit.

Bitte beachten, dass durch regionale Wasserversorger haufig eine
mittlere Wasserharte angegeben wird. In der Praxis kénnen daher
zeitlich begrenzt auch héhere Wasserharten auftreten, wodurch unter
Umstanden der Einsatz einer Wasseraufbereitung bereits ab 17 °dH
(> 3,0 mol/m3) ratsam sein kann.

Vitodens 333-F, Vitodens 222-F, Vitodens 343-F mit
Typ FR3A mit Typ FS2A und integriertem Solar-
integriertem, Vitodens 333-F, speicher
innenbeheiztem Typ FS3A mit
Speicher-Wasser- | integriertem
erwarmer Trinkwasser-
Ladespeicher
Warmwasserbedarf, | Warmwasserbedarf fur eine Wohnung + + +
Komfort Warmwasserbedarf fiir ein Einfamilienhaus + + +
Warmwasserbedarf zentral fur ein Mehrfamilienhaus | + - +
Warmwasserbedarf dezentral fur ein Mehrfamilien- | + 0 -
haus
Nutzung der ver- eine Zapfstelle 0 0 0
schiedenen ange- mehrere Zapfstellen, nicht gleichzeitige Nutzung + + +
schlossenen Zapf- | mehrere Zapfstellen, gleichzeitige Nutzung + + +
stellen
Entfernung der Zapf- | bis 7 m (ohne Zirkulationsleitung) - - —
stelle vom Gerat mit Zirkulationsleitung + + +
60 VIEEMANN VITODENS
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Vitodens 333-F, Vitodens 222-F, Vitodens 343-F mit
Typ FR3A mit Typ FS2A und integriertem Solar-
integriertem, Vitodens 333-F, speicher
innenbeheiztem Typ FS3A mit
Speicher-Wasser- | integriertem
erwarmer Trinkwasser-
Ladespeicher

Modernisierung Speicher-Wassererwarmer vorhanden + — -
Austausch eines vorhandenen Kombigerats — 0 -
Platzbedarf geringer Platzbedarf (Aufstellung in einer Nische) 0 0 0
ausreichend Platzbedarf (Aufstellraum) + + +
Solare Trinkwasser- | Anschluss an bivalenten Speicher-Wassererwarmer | + — -
erwarmung Anschluss am integrierten Speicher-Wassererwar- | — - +

anschlielRbar mer

+ = empfehlenswert
0 = bedingt empfehlenswert
— = nicht empfehlenswert

6.3 Wasserseitige Anschliisse

Trinkwasserseitiger Anschluss

Kaltwasserinstallation
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Lage der Anschlisse siehe jeweiliges Anschluss-Set

(A Warmwasser (® Durchflussregulierventil
Zirkulationsleitung (Einbau und Einstellung des max. Wasserdurchflusses entspre-
(© Zirkulationspumpe chend der max. Zapfmenge des Speicher-Wassererwarmers
(© Riickschlagklappe, federbelastet (siehe ,Technische Angaben®) wird empfohlen)
(E) Beobachtbare Miindung der Ausblaseleitung (® Manometeranschluss
(®) Sicherheitsventil (O Riickflussverhinderer
© Absperrventil M) Entleerung
N) Kaltwasser
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(© Trinkwasserfilter
(P Druckminderer

Hinweis

Die Zirkulationspumpe @ und die Ruickschlagklappe @ sind im
Anschluss-Set Zirkulationspumpe (Zubehér) enthalten und werden in
den Heizkessel eingebaut.

Sicherheitsventil
Das Sicherheitsventil muss eingebaut werden.

Trinkwasserfilter

Nach DIN 1988-2 ist bei Anlagen mit metallenen Leitungen ein Trink-
wasserfilter einzubauen. Bei Kunststoffleitungen sollte nach DIN 1988
und unserer Empfehlung auch ein Trinkwasserfilter eingebaut werden,
damit kein Schmutz in die Trinkwasseranlage eingetragen wird.

Zirkulation

Zirkulationsleitungen erhdhen den Warmwasserkomfort und reduzie-
ren den Wasserverbrauch.

Diese Vorteile resultieren aus der sofortigen Verfliigbarkeit von Warm-
wasser am Verbraucher.

Schlechte Warmedammung der Zirkulationsleitung kann jedoch zu
erheblichen Warmeverlusten fihren.

Wir empfehlen, ab einer Leitungslange von 7 m eine Zirkulation mit
sachgerechter Warmedammung gemaf Energieeinsparverordnung
zu planen.

6.4 Kondenswasseranschluss

Kondenswasserabflussleitung mit stetigem Gefélle verlegen.

Das Kondenswasser aus der Abgasanlage (falls Abfluss vorhanden)
zusammen mit dem Kondenswasser aus dem Heizkessel direkt oder
(falls erforderlich) tber eine Neutralisationseinrichtung (Zubehor) in
das Abwassernetz einleiten.

Verlegung des Kondenswasseranschlusses siehe jeweiliges Kapitel
,Vorinstallation im Rohbau*.

Kondenswasserableitung und Neutralisation

Das wahrend des Heizbetriebs sowohl im Brennwertkessel als auch
in der Abgasleitung anfallende Kondenswasser ist vorschriftsmaRig
abzuleiten. Es hat bei Gasfeuerung pH-Werte zwischen 4 und 5.

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 251 ,Kondensate aus Brennwertkes-
seln®, das in der Regel den kommunalen Abwasserverordnungen
zugrunde liegt, sind die Bedingungen fiir das Einleiten von Kondensat
aus Brennwertkesseln in das 6ffentliche Kanalnetz festgelegt.

Das aus den Brennwertkesseln Vitodens austretende Kondenswasser
entspricht in seiner Zusammensetzung den Anforderungen des
Arbeitsblatts ATV-DVWK-A 251.

Die Kondenswasserableitung zum Kanalanschluss muss frei einseh-
bar sein.

Sie muss mit Gefalle und mit einem Geruchsverschluss verlegt werden
und sollte mit entsprechenden Einrichtungen zur Probenentnahme
versehen werden.

Es durfen nur korrosionsfeste Materialien zur Kondenswasserablei-
tung eingesetzt werden (z.B. Gewebeschlauch).

AuBerdem diirfen keine verzinkten oder kupferhaltigen Materia-
lien fiir Rohre, Verbindungsstiicke usw. verwendet werden.

Am Kondenswasserablauf ist ein Siphon montiert, damit keine Abgase
austreten kénnen.

Aufgrund ortlicher Abwassersatzungen und/oder besonderer techni-
scher Gegebenheiten kénnen von den o.a. Arbeitsblattern abwei-
chende Ausfiihrungen notwendig werden.
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(® Riickflussverhinderer/Rohrtrenner
(® Membran-AusdehnungsgefaR, trinkwassergeeignet

Wir empfehlen, das Sicherheitsventil Gber Speicher-Oberkante zu
montieren. Dadurch ist es vor Verschmutzung, Verkalkung und hoher
Temperatur geschutzt. Bei Arbeiten am Sicherheitsventil braucht
aullerdem der Speicher-Wassererwarmer nicht entleert zu werden.

Die Zirkulationsleitung muss gemaf Energieeinsparverordnung
neben Umwalzpumpe und Ruckschlagklappe eine Zeitschaltuhr zur
Abschaltung der Zirkulation in der Nacht enthalten.

Nur das als Zubehdr lieferbare Anschluss-Set Zirkulationspumpe zum
Einbau in den Heizkessel einsetzen. Die Umwalzpumpe wird dabei
von der Kesselregelung geschaltet.

Der Volumenstrom der Zirkulationspumpe darf 1,5 I/min nicht Gber-
schreiten.

Installationsschema zur Zirkulation siehe Seite 61.

Hinweis
Zwischen Siphon und Neutralisationseinrichtung muss eine Rohrbe-
liiftung vorhanden sein.

Es ist zweckmaRig, mit der fur Abwasserfragen zustandigen kommu-
nalen Behorde rechtzeitig vor der Installation Verbindung aufzuneh-
men, um sich Uber die drtlichen Bestimmungen zu informieren.

Kondenswasser aus Gasfeuerung bis 200 kW Feuerungsleistung
Bis zu einer Nenn-Warmeleistung von 200 kW darf das Kondenswas-
ser aus Gas-Brennwertkesseln in der Regel ohne Neutralisation in das
offentliche Abwassernetz eingeleitet werden.

Es ist zu beachten, dass die hauslichen Entwasserungssysteme aus
Werkstoffen bestehen, die gegenliber saurem Kondenswasser
bestandig sind.

Nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 251 sind folgende Materialien eins-
etzbar:

m Steinzeugrohre

m PVC-hart-Rohre

m PVC-Rohre

m PE-HD-Rohre

m PP-Rohre

m ABS/ASA-Rohre

m nichtrostende Stahlrohre

m Borosilikat-Rohre
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Neutralisationseinrichtung
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(® Kondenswasserablauf
Neutralisationseinrichtung
(© Beliiftung iiber Dach

Vitodens kénnen (wenn erforderlich) mit einer separaten Neutralisati-
onseinrichtung (Zubehdr) geliefert werden. Das anfallende Kondens-
wasser wird in die Neutralisationseinrichtung abgeleitet und aufberei-
tet.

Die Kondenswasserableitung zum Kanalanschluss muss einsehbar
sein. Sie muss mit Gefalle und mit einem kanalseitigen Geruchsver-
schluss verlegt werden und sollte mit einer Probeentnahmemaglich-
keit versehen werden.

Falls der Vitodens unterhalb der Abwasser-Riickstauebene eingebaut
wird, muss eine Kondensathebeanlage (als Zubehor lieferbar) einge-
setzt werden.

Da der Verbrauch des Neutralisationsgranulats von der Betriebsweise
der Anlage abhangt, missen wahrend des ersten Betriebsjahrs die
erforderlichen Zugabemengen durch mehrmalige Kontrollen ermittelt
werden. Es ist moglich, dass eine Fillung fir mehr als ein Jahr aus-
reicht.

6.5 Hydraulische Einbindung

Allgemeines

Auslegung der Anlage

Viessmann Brennwertkessel sind grundsatzlich in jeder Pumpen-
warmwasser-Heizungsanlage (geschlossene Anlage) einsetzbar.

Die Umwalzpumpe ist im Vitodens integriert.

Mindestanlagendruck 1,0 bar.

Die Kesselwassertemperatur ist auf 82 °C begrenzt.

Um die Verteilungsverluste gering zu halten, empfehlen wir, die War-
meverteilungsanlage auf max. 70 °C Vorlauftemperatur auszulegen.

VITODENS

Kondensathebeanlage (Zubehor)

(® Kondenswasserzulauf
Kondensathebeanlage
(© Kondenswasserablauf

Fir Etagenwohnungen mit Wohnflachen kleiner als 80 m? oder Nied-
rigenergiehauser mit geringem Warmebedarf empfehlen wir wegen
der unmittelbaren Erfassung der Raum-EinflussgréRen, den Vitodens
mit Regelung fiir angehobenen Betrieb in Verbindung mit Vitotrol 100
einzusetzen.

Chemische Korrosionsschutzmittel

In ordnungsgemaR installierten und betriebenen geschlossenen Hei-
zungsanlagen tritt in der Regel keine Korrosion auf.

Chemische Korrosionsschutzmittel sollten nicht eingesetzt werden.
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Manche Hersteller von Kunststoffrohren empfehlen die Verwendung
von chemischen Zusatzmitteln. In diesem Fall diirfen nur solche im
Heizungsfachhandel angebotenen Korrosionsschutzmittel eingesetzt
werden, die fiir Heizkessel mit Trinkwassererwarmung Uber einwan-
dige Warmetauscher (Durchlauferhitzer oder Speicher-Wassererwar-
mer) zugelassen sind.

Dabei ist die VDI-Richtlinie 2035 zu beachten.

Heizkreise

Fir Heizungsanlagen mit Kunststoffrohren empfehlen wir den Einsatz
von diffusionsdichten Rohren, um das Eindiffundieren von Sauerstoff
durch die Rohrwandungen zu verhindern.

In Heizungsanlagen mit nicht-sauerstoffdichtem Kunststoffrohr (DIN
4726) ist eine Systemtrennung vorzunehmen. Hierfir liefern wir sepa-
rate Warmetauscher.

In FuBbodenheizungen sollte ein Schlammabscheider eingebaut wer-
den; siehe Viessmann Preisliste Vitoset.

FulRbodenheizungen und Heizkreise mit sehr groRem Wasserinhalt
(>15 I/kW) sollten auch bei Brennwertkesseln Uiber einen 3-Wege-
Mischer an den Heizkessel angeschlossen werden; siehe Planungs-
anleitung ,Regelung von FuRbodenheizungen® bzw. die Anwendungs-
beispiele.

In den Vorlauf des Fullbodenheizkreises ist ein Temperaturwachter
zur Maximaltemperaturbegrenzung einzubauen. Die DIN 18560-2 ist
zu beachten.

Kunststoff-Rohrsysteme fiir Heizkorper

Auch bei Kunststoff-Rohrsystemen fir Heizkreise mit Heizkorpern,
empfehlen wir den Einsatz eines Temperaturwachters zur Maximal-
temperaturbegrenzung.

Dachheizzentrale

Der nach DVGW vorgeschriebene Einbau einer Wassermangelsiche-
rung bei Einsatz des Vitodens in Dachheizzentralen ist nicht erforder-
lich.

Die Brennwertkessel Vitodens sind gemafl EN 12828 gegen Wasser-
mangel gesichert.

Sicherheitsventil
Ein Sicherheitsventil nach TRD 721 ist im Vitodens integriert (Off-
nungsdruck 3 bar).

AusdehnungsgefiBe fiir den Heizkreis

Nach EN 12828 missen Wasserheizungsanlagen mit einem Druck-
Ausdehnungsgefal® ausgestattet sein.

Bei Vitodens ist ein Membran-Druck-Ausdehnungsgefal} eingebaut.
Inhalt: 12 |

Vordruck: 0,75 bar

Die erforderliche GroRe des Ausdehnungsgefales ist abhangig von
den Daten der Heizungsanlage und ist in jedem Fall zu Gberprifen.
Reicht das eingebaute Ausdehnungsgefal nicht aus, ist bauseits ein
entsprechend dimensioniertes Ausdehnungsgefalt zu installieren.

Mit den folgenden Schritten kann Uberschlagig gepruft werden, ob das
integrierte Ausdehnungsgefal ausreicht:

Vuac =f((Va+ Vi) A +24)

Vuag = Volumen des Ausdehnungsgefales

f = Ausdehnungsfaktor (= 2 flr AusdehnungsgefaR)
Va = Anlagenvolumen

Vg = Volumen Kesselwasser

As = Ausdehnungsfaktor Heizwasser

Beispiel:

Anlage:

m Volumen Kesselwasser 5 |
m Nenn-Warmeleistung 26 kW
m Plattenheizkorper

m Anlagenvolumen ca. 130 |

m Heizsystem 70/50 °C
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Wassermangelsicherung

Nach EN 12828 kann auf die erforderliche Wassermangelsicherung
bei Heizkesseln bis 300 kW verzichtet werden, wenn sichergestellt ist,
dass eine unzulassige Erwarmung bei Wassermangel nicht auftreten
kann.

Viessmann Vitodens sind mit einer Wassermangelsicherung (Tro-
ckengehschutz) ausgeriistet. Durch Priifungen ist nachgewiesen,
dass bei eventuell auftretendem Wassermangel infolge Leckage an
der Heizungsanlage und gleichzeitigem Brennerbetrieb eine Abschal-
tung des Brenners ohne zusatzliche Malinahmen erfolgt, bevor eine
unzulassig hohe Erwarmung des Heizkessels und der Abgasanlage
eintritt.

Wasserbeschaffenheit/Frostschutz

Ungeeignetes Full- und Ergdnzungswasser fordert Ablagerungen und

Korrosionsbildung und kann zu Schaden am Heizkessel fiihren.

Bezlglich Beschaffenheit und Menge des Heizungswassers incl. Full-

und Ergadnzungswasser ist die VDI 2035 zu beachten.

m Heizungsanlage vor dem Fllen grtndlich spulen.

m AusschlieRlich Wasser mit Trinkwasserqualitat einfullen.

m Flllwasser mit einer Wasserharte Uber 16,8 °dH (3,0 mol/m?3) muss
enthartet werden, z.B. mit der Kleinenthartungsanlage fiir Heizwas-
ser (siehe Viessmann Preisliste Vitoset).

m Dem Filllwasser kann ein speziell fir Heizungsanlagen geeignetes
Frostschutzmittel beigefuigt werden. Die Eignung ist vom Hersteller
des Frostschutzmittels nachzuweisen, da sonst Beschadigungen an
Dichtungen und Membranen sowie Gerausche im Heizbetrieb auf-
treten konnen. Fir hierdurch auftretende Schaden und Folgescha-
den tUbernimmt Viessmann keine Haftung.

m Bezlglich Erstaufheizung sowie bei Anlagenvolumen groRer
20 Liter/kW ist die VDI 2035 zu beachten.

Installationsbeispiele
Installationsbeispiele siehe separate Drucksache ,Anlagenbeispiele®.

Berechnung:

Heizsystem 70/50 °C: mittlere Wassertemperatur ca. 60 °C
A;=0,0171

Viag =2 - ((130 +5)- 0,0171 + 2,4)

Vyac = 9,41 Liter

Ergebnis: Das eingebaute Ausdehnungsgefal (Inhalt 12 Liter) ist fir
diese Anlage ausreichend.
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Ermittlung des Heizungsanlagenvolumens (Anhaltswerte)
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(© Radiatoren
(® FuRbodenheizung

Ermittlung des Ausdehnungsfaktors A¢

mittl. Wassertemp. [°C] Ausdehnungsfaktor A;
50 0,0121
60 0,0171
70 0,0228

AusdehnungsgefaB und Kiihlkorper fiir den Solarkreis

Stagnation in Solaranlagen

Alle sicherheitstechnischen Einrichtungen einer Solaranlage mussen
auf den Stagnationsfall ausgelegt sein. Falls bei Einstrahlung auf das
Kollektorfeld eine Warmeabnahme im System nicht mehr moglich ist,
wird die Solarkreispume ausgeschaltet und die Solaranlage geht in
Stagnation. Auch langer andauernde Anlagenstillstande, z.B. durch
Defekte oder Fehlbedienung, kdnnen nie ausgeschlossen werden.
Das fiihrt zu einem Anstieg der Temperatur bis auf die Kollektormaxi-
maltemperatur. Dabei sind Energiegewinn und -verlust gleich. In den
Kollektoren werden Temperaturen erreicht, die den Siedepunkt des
Warmetragermediums Uberschreiten. Aus diesem Grund missen
Solaranlagen entsprechend den einschlagigen Regeln eigensicher
ausgefihrt werden.

Eigensicherheit bedeutet:

m Die Solaranlage darf durch Stagnation keinen Schaden nehmen.

m Die Solaranlage darf wahrend der Stagnation keine Gefahrdung
darstellen.

m Die Solaranlage muss nach Beenden der Stagnation wieder selbst-
tatig in Betrieb gehen.

m Kollektoren und Rohrleitungen mussen fiir die im Stagnationsfall zu
erwartenden Temperaturen ausgelegt sein.

Bezliglich des Stagnationsverhaltens ist ein niedriger Anlagendruck
vorteilhaft: 1 bar Uberdruck (bei Befiillung und einer Temperatur des
Warmetragermediums von ca. 20 °C) am Kollektor ist ausreichend.
Eine entscheidende GréRe bei der Planung von Druckhaltung und
Sicherheitseinrichtungen ist die Dampfproduktionsleistung (DPL).
Diese gibt die Leistung des Kollektorfeldes an, die bei Stagnation in
Form von Dampf an die Rohrleitungen abgegeben wird. Die maximale
Dampfproduktionsleistung wird vom Entleerungsverhalten der Kollek-
toren und des Feldes beeinflusst. Je nach Kollektortyp und hydrauli-
scher Einbindung ist mit unterschiedlichen Dampfproduktionsleistun-
gen zu rechnen (siehe folgende Abbildung).

VITODENS

®

(® Flachkollektor ohne Fliissigkeitssack
DPL = 60 W/m?

Flachkollektor mit Flissigkeitssack
DPL = 100 W/m?

(© Vakuum-R&hrenkollektor Anschlussgehause seitlich
DPL = 100 W/m?

(©® Vakuum-Réhrenkollektor Anschlussgehéuse oben
DPL =200 W/m?

Die im Stagnationsbetrieb unter Dampf stehende Rohrleitungslange
(Dampfreichweite) wird aus dem Gleichgewicht zwischen Dampfpro-
duktionsleistung des Kollektorfeldes und den Warmeverlusten der
Rohrleitung berechnet. Fur die Verlustleistung einer mit handelsub-
lichem Material zu 100 % gedammten Solarkreisverrohrung aus Kup-
ferrohr werden folgende Praxiswerte angenommen:

Abmessung Warmeverlust in W/m
12x 1/15x 1/18 x 1 25
22 x 1/28 x 1,5 30

m Dampfreichweite kleiner als die Rohrleitungslangen im Solarkreis
(Vor-und Rucklauf) zwischen Kollektor und Ausdehnungsgefalid:
Der Dampf kann im Stagnationsfall das Ausdehnungsgefaf® nicht
erreichen. Fir die Auslegung des Ausdehnungsgefalles muss das
verdrangte Volumen (Kollektorfeld und dampfgefiilite Rohrleitung)
berlcksichtigt werden.

m Dampfreichweite groRer als die Rohrleitungslangen im Solarkreis
(Vor-und Rucklauf) zwischen Kollektor und Ausdehnungsgefalid:
Einplanung einer Kihistrecke (Kuhlkorper) zum Schutz der Memb-
rane des AusdehnungsgefaRes vor thermischer Uberlastung (siehe
folgende Abbildungen). In dieser Kihlstrecke kondensiert der
Dampf wieder und bringt das so verflissigte Warmetragermedium
auf eine Temperatur unter 70° C.
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Ausdehnungsgefal und Kiihlkorper im Riicklauf AusdehnungsgefaB und Kiihlkérper im Vorlauf
Der Dampf kann sich im Vorlauf und im Rucklauf ausbreiten. Der Dampf kann sich nur im Vorlauf ausbreiten.
AN AN

/ /

Kollektor
Sicherheitsventil
Vitodens
Kuhlkérper
Ausdehnungsgefaly

OEE®®

Die notwendige Restkihlleistung wird aus der Differenz zwischen der Fir den Kuhlkérper werden marktubliche Heizkérper angenommen,
Dampfproduktionsleistung des Kollektorfeldes und der Warmeverlust-  deren Leistung bei 115 K ermittelt werden. Zur Verdeutlichung ist in
leistung der Rohrleitungen bis zum Anschlusspunkt des Ausdeh- dem Programm die Heizleistung bei 75/65 °C angegeben.
nungsgefalles und des Kihlkdrpers ermittelt.

Hinweis
Hinweis Viessmann Stagnationskiihlkérper (siehe Planungsanleitung Vitosol)
Fiir die Berechnung der Restkiihlleistung und die Auslegung des Kiihl-  besitzen wegen der zu erwartenden hohen Temperatur an der Ober-
kérpers steht unter www.viessmann.com das Programm SOLSEC zur  fldche als Beriihrungsschutz eine nicht durchstrémte Platte. Bei Ein-

Verfligung. satz handelsiblicher Heizkérper muss ein Beriihrungsschutz vorge-
sehen werden. AuBerdem miissen die Anschliisse diffusionsdicht aus-
Das Programm fiir die Umsetzung bietet drei Vorschlage an: gefiihrt werden.
m eine ausreichend lange ungedammte Rohrleitung im Abzweig zum
Ausdehnungsgefally
m ein ausreichend groRes Vorschaltgefal, bezogen auf die Kihlleis-
tung

m einen korrekt dimensionierten Kiihlkrper

Technische Daten der Kiihlkérper

Leistung bei 75/65 °C in W Kiihlleistung bei Stagnation in W Fliissigkeitsinhalt in |
Stagnationskuhlkorper
- Typ 21 482 964
Vorschaltgefal — 450 12
Ausdehnungsgefal Vimag  Nennvolumen des Ausdehnungsgefalies in |
Nach Ermittlung der Dampfreichweite und Bertlicksichtigung der evtl. Vo  Flussigkeitsinhalt der Kollektoren in |
einzusetzenden Kuhlkérper kann das Ausdehnungsgefafy berechnet Vgone  Inhalt der mit Dampf beaufschlagten Rohrleitungen in |
werden. (ermittelt aus der Dampfreichweite und dem Rohrleitungsinhalt
pro m Rohrlange)
Das erforderliche Volumen wird von folgenden Faktoren bestimmt: V, Volumenzunahme des Warmetragermediums im fliissigen
m Ausdehnung des Warmetrdgermediums im flissigen Zustand Zustand in |
m Flussigkeitsvorlage Vo=V, B

m zu erwartendes Dampfvolumen unter Berlicksichtigung der stati-

N V, Anlagenvolumen (Inhalt der Kollektoren, des Warmetau-
schen Hohe der Anlage

schers und der Rohrleitungen)

m Vordruck B Ausdehnungszahl
3 = 0,13 fur Viessmann Warmetradgermedium von —20 bis
Vmag = (Vikol * Varohr + Ve + Vi )-Df 120 °C
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Vi, Flissigkeitsvorlage im Ausdehnungsgefal in |
(4 % des Anlagenvolumens, min. 3 1)
Df Druckfaktor

(pe+ 1):(pe_po)

pe max. Anlagendruck am Sicherheitsventil in bar (90 % des
Ansprechdrucks des Sicherheitsventils)

p, Vordruck der Anlage

po = 1 bar + 0,1 bar/m statische Hohe

Zur Ermittlung des Dampfvolumens in den Rohrleitungen muss der Inhalt pro m Rohr beriicksichtigt werden.

Kupferrohr Abm. 12 x 1 15 % 1 18 x 1 22 x 1 28 x15 35x1,5 42x1,5
DN10 DN13 DN16 DN20 DN25 DN32 DN40

Inhalt I/m Rohr 0,079 0,133 0,201 0,314 0,491 0,804 1,195

Edelstahl-Wellrohr Abm. DN 16

Inhalt I/m Rohr 0,25

Flussigkeitsinhalte von Kollektoren siehe Planungsanleitung Vitosol.

Schnelle Auswahl AusdehnungsgefaB und Kiihlkorper

Die Angaben in den folgenden Tabellen sind Richtwerte. Sie ermdgli-
chen eine schnelle Abschatzung fir Planung und Kalkulation. Eine
rechnerische Uberpriifung wird empfohlen. Die Auswahl bezieht sich
auf eine Systemhydraulik mit Flissigkeitssack und auf den Einsatz

eines 6-bar-Sicherheitsventis.

Vitosol 200-F/300-F, Typ SV

Weitere Informationen siehe Planungsanleitung Vitosol.

Hinweis

Die Gré3e des Ausdehnungsgefél3es muss bauseits gepriift werden.

Absorberfliche in m?

Statische Hohe

Inhalt der Anlage in |

Empf. Inhalt des Ausdeh-

Empf. Kiihlkérper

inm nungsgefaBes in | (siehe Seite 66)
2,3 5 22,3 18 | —
10 25,7 25
15 29,2
4,6 5 24,7 25 | 2 m ungeddmmtes Rohr
10 27,6 —
15 31,0 —
6,9 5 28,5 40 [ Typ 21
10 29,6 0,6 m ungedammtes Rohr
15 32,9 —

Vitosol 200-F/300-F, Typ SH

Absorberflache in m?

Statische Hohe

Inhalt der Anlage in |

Empf. Inhalt des Ausdeh-

Empf. Kiihlkérper

inm nungsgefaBes in | (siehe Seite 66)
2,3 5 22,9 18 | —
10 26,4 25
15 29,8
4,6 5 26,0 40 | 2 m ungedammtes Rohr
10 28,9 —
15 32,3 —
6,9 5 30,5 40 | Typ 21
10 31,5 0,6 m ungeddmmtes Rohr
15 34,8 50 | —
Vitosol 200-T

Absorberfliche in m2
inm

Statische Hohe

Inhalt der Anlage in |

Empf. Inhalt des Ausdeh-
nungsgefiles in |

Empf. Kiihlkorper
(siehe Seite 66)

2 5 25,1 25 | 1,5 m ungeddmmtes Rohr
10 28,1 40 | —
15 31,6 —
3 5 29,2 40 | Typ 21
10 30,1 50 | —
15 33,6 —
4 5 31,8 40 | Typ 21
10 34,9 50
15 35,8 80 | —
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Vitosol 300-T
Absorberfliche in m? | Statische Hohe | Inhalt der Anlage in| | Empf. Inhalt des Ausdeh- Empf. Kiihlkorper
inm nungsgefiles in | (siehe Seite 66)
2 5 21,7 18| —
10 25,1
15 28,6 25
3 5 22,3 18
10 25,7 25
15 29,2
4 5 23,3 25| 1,5 m ungeddmmtes Rohr
10 23,6 —
15 29,8 40 | —

Hydraulische Weiche
Siehe Planungsanleitung Vitodens 200-W und 300-W.

6.6 Dimensionierung der Solaranlage

Einfluss von Ausrichtung, Neigung und Verschattung

Schatten vermindert den Energieertrag

Das Kollektorfeld ist so zu platzieren und dimensionieren, dass die
Einflisse von schattenwerfenden Nachbargebauden, Baumen usw.
gering bleiben.

Anbringungsmaglichkeiten

o S

3

<
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In Abhangigkeit von der Anbringung der Kollektoren (Montageart) vari-
iert der Ertrag. Ein geneigtes Stuiddach bringt die héchsten Ertrage. Ein
Ost- oder Westdach dagegen nur ca. 80%.
Je nach Einsatzbereich der Solaranlage empfehlen wir folgende opti-
male Neigungswinkel:
m Solaranlage zur Trinkwassererwarmung
30 bis 45 °
Dieser kleine Neigungswinkel bertcksichtigt den hoheren Sonnen-
stand im Sommer.
m Solaranlage zur Unterstiitzung der Raumbeheizung
45 bis 60 °
Unter Beriicksichtigung des niedrigeren Sonnenstands in der Uber-
gangsjahreszeit und im Winter.
Durch den bewusst grol gewahlten Neigungswinkel werden Stagna-
tionszeiten im Sommer reduziert.

Bei Montage an Fassaden oder liegend auf Flachdachern empfehlen
wir, die Kollektorflache 20 bis 30% groéfier auszulegen.

Fur einen Ertragsvergleich kann das Viessmann Berechnungspro-
gramm ,ESOP* eingesetzt werden.
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Solare Deckungsrate
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(A Ubliche Auslegung fiir Trinkwassererwarmung im Einfamilien-
haus

Warmwasserbedarf von Wohnungen

Die nachfolgenden Angaben werden fir die Uberschlagige Berech-
nung der erforderlichen Kollektorflache bendtigt.

Bestimmung der erforderlichen Kollektorflache

Hinweis

Die Kollektorfléche nur innerhalb der Auslegungsgrenze (H) aus-
wéhlen, da es bei tiberdimensionierten Kollektorfldchen zu Stagnation
im Betrieb kommen kann.

Die solare Deckungsrate gibt an, wieviel Prozent der jahrlich fir die
Trinkwassererwarmung bzw. Raumbeheizung erforderlichen Energie
durch die Solaranlage gedeckt werden kann.

Eine Solaranlage planen bedeutet immer, einen guten Kompromiss
zwischen Ertrag und solarer Deckungsrate zu finden. Je groRRer diese
gewahlt wird, desto mehr konventionelle Energie wird eingespart.
Damit sind jedoch Warmeuberschiisse im Sommer verbunden. Das
bedeutet einen im Mittel niedrigeren Kollektorwirkungsgrad und
zwangslaufig geringere Ertrage (Energiemenge in kWh) pro m? Absor-
berflache.

Warmwasserbedarf:
m Normale Ansprtiche: 30 - 40 I/Tag und Person
m Hohere Anspriiche: 40 - 60 I/Tag und Person

Beispiel fur die folgenden Dimensionierungshilfen: Einfamilienhaus
mit 4 Personen, Kollektortyp Vitosol 300-T.
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N

. Ermittlung des Warmwasserbedarfs (siehe Seite 69).
Annahme: 40 |/Tag u. Person = 160 I/Tag.

. Linie senkrecht bis zur gewtinschten solaren Deckungsrate ziehen
(Annahme: 50 %).

. Linie waagerecht bis zur vorhandenen Dachausrichtung/Neigung
ziehen (Annahme: Sid 30°).

N

w
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4. Schnittpunkt nach unten verlangern und erforderliche Kollektorfla-
che ablesen.
Im Beispiel ergeben sich 2,5 m2.

5. Auswahl der tatsachlich méglichen Kollektorflache:
Im Beispiel 3,0 m2.
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Planungshinweise (Fortsetzung)

6. Linie senkrecht von der gewahlten Kollektorflache (3,0 m? bis zum
Schnittpunkt mit der vorhandenen Dachausrichtung ziehen.

7. Linie waagerecht bis zum Schnittpunkt mit der Linie des Warmwas-
serbedarfs ziehen und erreichbare Deckungsrate ablesen.
Im Beispiel ca. 53 %.

Dimensionierungshilfe fiir Vitodens 343-F
Dimensionierung fiir Region Deutschland, Osterreich, Schweiz,

Nord-/Mittel-Frankreich, Polen, und Danemark
Referenzort Wirzburg (DE)

Kollektortyp Vitosol 100-F
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Kollektortyp Vitosol 200-F und 300-F
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Planungshinweise (Fortsetzung)

Kollektortyp Vitosol 200-T und 300-T
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Kollektortyp Vitosol 100-F
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Kollektortyp Vitosol 200-T und 300-T
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Kollektortyp Vitosol 200-F und 300-F
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Regelungen

7.1 Vitotronic 100, Typ HC1A, fir angehobenen Betrieb

Aufbau und Funktionen

Modularer Aufbau Grundgerat:
Die Regelung ist in den Heizkessel eingebaut. m Netzschalter
Die Regelung besteht aus Grundgerat, Elektronikmodulen und m Optolink Laptop-Schnittstelle
Bedieneinheit. m Betriebs- und Stéranzeige
m Entriegelungstaste
m Sicherungen
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Bedieneinheit:
m Einfache Bedienung durch Display mit grof3er Schrift und kontra-
streicher schwarz-/weil3-Darstellung
m Menifiihrung durch Piktogramme
m Bedientasten fur:
— Navigation
— Bestatigung
— Einstellungen/Menl
m Einstellung von:
— Kesselwassertemperatur
— Trinkwassertemperatur
— Betriebsprogramm
— Codierungen
— Aktorentests
— Prifbetrieb
m Anzeige von:
— Kesselwassertemperatur
— Warmwassertemperatur
— Informationen
— Betriebsdaten
— Diagnosedaten
— Stoérungsmeldungen

Funktionen

m Elektronische Kesselkreisregelung fiir den Betrieb mit angehobener
Kesselwassertemperatur

m FUr den raumtemperaturgefuhrten Betrieb ist eine Vitotrol 100, Typ
UTA, UTD oder UTD-RF erforderlich (gemaR EnEV)

m Frostschutziiberwachung der Heizungsanlage

m Integriertes Diagnosesystem

m Integrierte Speichertemperaturregelung

Regelcharakteristik
PI-Verhalten mit modulierendem Ausgang.

Technische Daten Vitotronic 100

Nennspannung 230 V~
Nennfrequenz 50 Hz
Nennstrom 6 A

Schutzklasse |

Wirkungsweise Typ 1 B gemal EN 60730-1

Zulassige Umge-

bungstemperatur

— bei Betrieb 0 bis +40 °C

Verwendung in Wohn- und Heizungsraumen

(normale Umgebungsbedingungen)

— bei Lagerung und
Transport

Einstellung elekt-

ronischer Tempera-

turwachter (Heizbe-

trieb)

—20 bis +65 °C

82 °C (Umstellen nicht moglich)
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Einstellung der Betriebsprogramme

Bei allen Betriebsprogrammen ist die Frostschutziiberwachung (siehe
Frostschutzfunktion) der Heizungsanlage aktiv.

Mit den Programmwahltasten kénnen folgende Betriebsprogramme
eingestellt werden:

m Heizen und Warmwasser

m Nur Warmwasser

m Abschaltbetrieb

Frostschutzfunktion

Die Frostschutzfunktion ist in allen Betriebsprogrammen aktiv.

Bei einer Kesselwassertemperatur von 5 °C wird der Brenner einge-
schaltet und bei 20 °C Kesselwassertemperatur wieder ausgeschal-
tet.

Die Umwalzpumpe wird gleichzeitig mit dem Brenner eingeschaltet
und verzogert wieder ausgeschaltet.

Der Speicher-Wassererwarmer wird auf ca. 20 °C erwarmt.

Zum Anlagenfrostschutz kann die Umwalzpumpe in bestimmten Zeit-
abstanden (bis 24-mal pro Tag) fuir ca. 10 min eingeschaltet werden.

Sommerbetrieb

Betriebsprogramm , &

Der Brenner wird nur in Betrieb gesetzt, wenn der Speicher-Wasser-
erwarmer aufgeheizt werden muss.

Kesseltemperatursensor
Der Kesseltemperatursensor ist in der Regelung angeschlossen und
in den Heizkessel eingebaut.

Technische Daten

Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport

0 bis +130 °C
—20 bis +70 °C

Speichertemperatursensor

Bei Vitodens mit Ladespeicher oder Solarspeicher zusatzlich auch
Auslauftemperatursensor.

Die Sensoren sind in der Regelung angeschlossen und in den Heiz-
kessel bzw. Speicher eingebaut.

Technische Daten

Schutzart IP 32
Zulassige Umgebungstemperatur

— bei Betrieb 0 bis +90 °C

— bei Lagerung und Transport —20 bis +70 °C

Einstellbereich der

Trinkwassertempe-

ratur

— Vitodens mit
Ladespeicher

— Vitodens mit
innenbeheiztem
Speicher-Was-
serewarmer

10 bis 63 °C

10 bis 68 °C
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7.2 Vitotronic 200, Typ HO1A, fiir witterungsgefiihrten Betrieb

Aufbau und Funktionen

Modularer Aufbau

Die Regelung ist in den Heizkessel eingebaut.

Die Regelung besteht aus Grundgerat, Elektronikmodulen und
Bedieneinheit.

Grundgerat:

m Netzschalter

m Optolink Laptop-Schnittstelle
m Betriebs- und Stéranzeige

m Entriegelungstaste

m Sicherungen

Kesseltemperatur

Warmuwasser

Solarenergie
Information
Wahlen mit &

Bedieneinheit:
m Einfache Bedienung durch:
— Grafikfahiges Display mit Klartextanzeige
— Groler Schrift und kontrastreiche schwarz-/weil3-Darstellung
— Kontextbezogene Hilfetexte
— Integrierte Steuerung der Solaranlage bei Heizkesseln mit Solar-
anbindung in Verbindung mit Solar-Regelungsmodul
— Bedienteil herausnehmbar und mit separatem Zubehér an der
Wand anzubringen
m Mit digitaler Schaltuhr
m Bedientasten fir:
— Navigation
— Bestatigung
— Hilfe
— Erweitertes Menu
m Einstellung von:
— Raumtemperatur
— Reduzierter Raumtemperatur
— Trinkwassertemperatur
— Betriebsprogramm
— Zeitprogramme fir Raumbeheizung, Warmwasserbereitung und
Zirkulation
— Sparbetrieb
— Partybetrieb
— Ferienprogramm
— Heizkennlinien
— Codierungen
— Aktorentests
— Prufbetrieb
m Anzeige von:
— Kesselwassertemperatur
— Warmwassertemperatur
— Informationen
— Betriebsdaten
— Diagnosedaten
— Stérungsmeldungen

VITODENS

Funktionen

m Witterungsgefiihrte Regelung der Kesselwasser- und/oder Vorlauf-
temperatur

m Elektronische Maximal- und Minimaltemperaturbegrenzung

m Bedarfsabhangige Heizkreispumpen- und Brennerabschaltung

m Einstellung einer variablen Heizgrenze

m Pumpenblockierschutz

m Frostschutziiberwachung der Heizungsanlage

m Integriertes Diagnosesystem

m Wartungsanzeige

m Speichertemperaturregelung mit Vorrangschaltung

m Zusatzfunktion fur die Trinkwassererwarmung (kurzzeitiges Aufhei-
zen auf eine héhere Temperatur)

m Programm Estrichtrocknung

m Externes Einschalten und Sperren (Zubehor)

Die Anforderungen der DIN EN 12831 zur Heizlastberechnung werden
erfullt. Zur Verringerung der Aufheizleistung wird bei niedrigen Aul3en-
temperaturen die reduzierte Raumtemperatur angehoben. Zur Ver-
kiirzung der Aufheizzeit nach einer Absenkphase wird fiir eine
begrenzte Zeit die Vorlauftemperatur erhoht.

Gemal Energieeinsparverordnung muss eine raumweise Tempera-
turregelung, z.B. durch Thermostatventile erfolgen.

Regelcharakteristik
Pl-Verhalten mit modulierendem Ausgang.

Schaltuhr

Digitale Schaltuhr

m Tages- und Wochenprogramm

m Automatische Sommer-/Winterzeitumstellung

m Automatikfunktion fir Trinkwassererwarmung und Trinkwasserzir-
kulationspumpe

m Uhrzeit, Wochentag und Standard-Schaltzeiten fur die Raumbehei-
zung, die Trinkwassererwarmung und die Trinkwasserzirkulations-
pumpe sind werkseitig voreingestellt

m Schaltzeiten individuell programmierbar, max. vier Zeitphasen pro
Tag

Kurzester Schaltabstand: 10 Minuten

Gangreserve: 14 Tage

Einstellung der Betriebsprogramme

Bei allen Betriebsprogrammen ist die Frostschutziberwachung (siehe
Frostschutzfunktion) der Heizungsanlage aktiv.

Mit den Programmwahltasten kdnnen folgende Betriebsprogramme
eingestellt werden:

m Heizen und Warmwasser

m Nur Warmwasser

m Abschaltbetrieb

Externe Betriebsprogramm-Umschaltung in Verbindung mit externer
Erweiterung H1 oder H2.

Frostschutzfunktion

m Die Frostschutzfunktion wird bei Unterschreiten der Aulentempe-
ratur von ca. +1 °C eingeschaltet.
In der Frostschutzfunktion wird die Heizkreispumpe eingeschaltet
und das Kesselwasser auf einer unteren Temperatur von ca. 20 °C
gehalten.
Der Speicher-Wassererwarmer wird auf ca. 20°C erwarmt.

m Die Frostschutzfunktion wird bei Uberschreiten der AuRentempera-
tur von ca. +3 °C ausgeschaltet.

Sommerbetrieb

Betriebsprogramm , &

Der Brenner wird nur in Betrieb gesetzt, wenn der Speicher-Wasser-
erwarmer aufgeheizt werden muss.
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Heizkennlinieneinstellung (Neigung und Niveau)

Die Vitotronic 200 regelt witterungsgeflhrt die Kesselwassertempera-
tur (= Vorlauftemperatur des Heizkreises ohne Mischer) und die Vor-
lauftemperatur des Heizkreises mit Mischer (in Verbindung mit Erwei-
terungssatz fir einen Heizkreis mit Mischer). Dabei wird die Kessel-
wassertemperatur automatisch um 0 bis 40 K héher als der héchste
momentan erforderliche Vorlauftemperatur-Sollwert geregelt (Auslie-
ferungszustand 8 K).

Die zum Erreichen einer bestimmten Raumtemperatur erforderliche
Vorlauftemperatur hangt von der Heizungsanlage und von der War-
medammung des zu beheizenden Gebaudes ab.

Mit der Einstellung der beiden Heizkennlinien werden die Kesselwas-
sertemperatur und die Vorlauftemperatur an diese Bedingungen ange-
passt.

Heizkennlinien:

Die Kesselwassertemperatur ist durch den Temperaturwachter und
durch die an der elektronischen Maximaltemperaturregelung einge-
stellte Temperatur nach oben begrenzt.

Die Vorlauftemperatur kann die Kesselwassertemperatur nicht tber-
steigen.

Neigung-Heizkennlinie
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Speichertemperatursensor

Bei Vitodens mit Ladespeicher oder Solarspeicher zusatzlich auch
Auslauftemperatursensor.

Die Sensoren sind in der Regelung angeschlossen und in den Heiz-
kessel bzw. Speicher eingebaut.

Technische Daten

Schutzart IP 32
Zulassige Umgebungstemperatur

— bei Betrieb 0 bis +90 °C

— bei Lagerung und Transport —20 bis +70 °C

AuBentemperatursensor

Montageort:

m Nord- oder Nordwestwand des Gebaudes

m 2 bis 2,5 m Uber dem Boden, fiir mehrgeschossige Gebaude etwa
in der oberen Halfte des zweiten Geschosses

Anschluss:

m 2-adrige Leitung, Leitungslange max. 35 m bei einem Leiterquer-
schnitt von 1,5 mm? Kupfer.

m Leitung darf nicht zusammen mit 230/400-V-Leitungen verlegt wer-
den

AN

Heizungsanlagen mit hydraulischer Weiche

Beim Einsatz einer hydraulischen Entkopplung (hydraulische Weiche)
muss ein Temperatursensor zum Einsatz in der hydraulischen Weiche
angeschlossen werden.

Kesseltemperatursensor
Der Kesseltemperatursensor ist in der Regelung angeschlossen und
in den Heizkessel eingebaut.

Technische Daten

Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport

0 bis +130 °C
—20 bis +70 °C

Technische Daten Vitotronic 200, Typ HO1A

Nennspannung 230 V~
Nennfrequenz 50 Hz
Nennstrom 6A
Schutzklasse |

Zulassige Umgebungs-

temperatur

— bei Betrieb 0 bis +40 °C

Verwendung in Wohn- und Heizungsrdumen
(normale Umgebungsbedingungen
— bei Lagerung und
Transport
Einstellung elektron-
ischer Temperatur-
wachter (Heizbetrieb)

—20 bis +65 °C

82 °C (Umstellen nicht méglich)
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Technische Daten
Schutzart IP 43 gemall EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten
Zulassige Umgebungstemperatur bei

Betrieb, Lagerung und Transport —40 bis +70 °C

Einstellbereich der

Trinkwassertemperatur

— Vitodens mit Lade-
speicher

— Vitodens mit innen-
beheiztem Speicher-
Wasserewarmer

Einstellbereich der

Heizkennlinie

Neigung

Niveau

10 bis 63 °C

10 bis 68 °C

0,2 bis 3,5
—13 bis 40 K

VITODENS
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7.3 Zubehor zur Vitotronic

Zuordnung zu den Regelungstypen

Vitotronic 100 200
Typ HC1A HO1A
Zubehor

Vitotrol 100, Typ UTA
Vitotrol 100, Typ UTD
Externe Erweiterung H4
Vitotrol 100, Typ UTD-RF
Vitotrol 200

Vitotrol 300

Vitohome 300
Raumtemperatursensor
Montagesockel fiir Bedieneinheit X
Funkuhrempfanger
Vitocom 100 X
Vitocom 200

Erweiterungssatz fiir einen Heizkreis mit Mischer mit integriertem Mischer-Motor
Erweiterungssatz fiir einen Heizkreis mit Mischer mit separatem Mischer-Motor
Tauchtemperaturregler

Anlegetemperaturregler

Kommunikationsmodul LON

LON-Verbindungsleitung

LON-Kupplung

LON-Verbindungsstecker

LON-Anschlussdose

Abschlusswiderstand

KM-BUS-Verteiler

Tauchtemperatursensor

Interne Erweiterung H1

Interne Erweiterung H2

Externe Erweiterung H1

Externe Erweiterung H2

X [ X | X | X

DX X XXX [ X XXX [X X XXX [X XX [X]X]|X[X]|X]|X

X [X XX

Vitotrol 100, Typ UTA

Best.-Nr. 7170 149 Technische Daten
Nennspannung 230 V/50 Hz
Raumthermostat Nennbelastbarkeit des Kontakts 6(1) A 250 V~
m Mit Schaltausgang (Zweipunkt-Ausgang) Schutzart IP 20 gemal EN 60529
m Mit analoger Schaltuhr durch Aufbau/Einbau zu
m Mit einstellbarem Tagesprogramm gewahrleisten
m Standard-Schaltzeiten sind werkseitig eingestellt (individuell pro- Zulassige Umgebungstemperatur
grammierbar) — bei Betrieb 0 bis +40 °C
m Klrzester Schaltabstand 15 Minuten — bei Lagerung und Transport —20 bis +60 °C
Einstellbereich der Sollwerte fiir Nor-
Vitotrol 100 wird im Hauptwohnraum an einer Innenwand gegenuber malbetrieb und reduziertem Betrieb 10 bis 30 °C
von Heizkorpern, jedoch nicht in Regalen, Nischen, in unmittelbarer Raum-Solltemperatur im Abschaltbe-
Nahe von Turen oder in der Nahe von Warmequellen (z.B. direkte trieb 6°C
Sonneneinstrahlung, Kamin, Fernsehgerat usw.) angebracht.
Anschluss an Regelung:
3-adrige Leitung mit einem Leiterquerschnitt von 1,5 mm? (ohne griin/
gelb) fir 230 V~.
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Vitotrol 100, Typ UTD

Best.-Nr. 7179 059 Technische Daten

Nennspannung 3 V-

Raumthermostat Nennbelastbarkeit des potenzial-

m Mit Schaltausgang (Zweipunkt-Ausgang) freien Kontakts

m Mit digitaler Schaltuhr — max. 6(1) A 230 V~

m Mit Tages- und Wochenprogramm — min. 1TmA5V-

m Mit Drehschalter fir folgende Einstellungen: Schutzart IP 20 gemal EN 60529

durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten
RS Typ 1B gemafR

— Normale Raumtemperatur ,Permanent Komfort*
— Reduzierte Raumtemperatur ,Permanent Absenk*

— Frostschutztemperatur ,Frost* Wirkungsweise

— 2 fest eingestellte Zeitprogramme EN 60730-1

— Ein individuell einstellbares Zeitprogramm Zulassige Umgebungstemperatur

— Ferienprogramm — bei Betrieb 0 bis +50 °C
m Mit Tasten flr Party- und Sparbetrieb — bei Lagerung und Transport —10 bis +60 °C

Einstellbereiche

Vitotrol 100 wird im Hauptwohnraum an einer Innenwand gegenliber — Komfort-Temperatur 10 bis 30 °C
von Heizkorpern, jedoch nicht in Regalen, Nischen, in unmittelbarer — Absenk-Temperatur 10 bis 30 °C
Nahe von Tulren oder in der Nahe von Warmequellen (z.B. direkte — Frost-Temperatur 6 bis 10 °C

Sonneneinstrahlung, Kamin, Fernsehgerat usw.) angebracht. Gangreserve wahrend Batteriewech-
Netzunabhangiger Betrieb (zwei 1,5-V-Mignon-Alkalinezellen, sel 10 min
Typ LR6 (AA), Betriebsdauer ca. 1,5 Jahre)

Anschluss an Regelung:

2-adrige Leitung mit einem Leiterquerschnitt von 1,5 mm? fir 230 V~

In Verbindung mit der externen Erweiterung H4 (Zubehor) ist der

Anschluss Uber eine Kleinspannungsleitung moglich.

Externe Erweiterung H4

Best.-Nr. 7197 227 Technische Daten
Anschlusserweiterung zum Anschluss von Vitotrol 100, Typ UTD oder ~ Nennspannung 230 V~

24 V-Uhrenthermostaten Uber eine Kleinspannungsleitung. Ausgangsspannung 24 V~

Mit Leitung (0,5 m lang) und Stecker zum Anschluss an die Nennfrequenz 50 Hz

Vitotronic 100. Leistungsaufnahme 25W
Belastung 24 V~ (max.) 10w
Schutzklasse |
Schutzart IP 41
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Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport

0 bis +40 °C

Verwendung in Wohn- und
Heizungsraumen (normale
Umgebungsbedingungen)
—20 bis +65 °C
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Regelungen (Fortsetzung)

Vitotrol 100, Typ UTD-RF
Best.-Nr. 7160 432

Raumthermostat mit integriertem Funksender und einem Empfanger
m Mit digitaler Schaltuhr
m Mit Tages- und Wochenprogramm
m Mit Drehschalter fir folgende Einstellungen:
— Normale Raumtemperatur ,Permanent Komfort*
— Reduzierte Raumtemperatur ,Permanent Absenk®
— Frostschutztemperatur ,Frost*
— 2 fest eingestellte Zeitprogramme
— Ein individuell einstellbares Zeitprogramm
— Ferienprogramm
m Mit Tasten fir Party- und Sparbetrieb

Vitotrol 100 wird im Hauptwohnraum an einer Innenwand gegenliber
von Heizkorpern, jedoch nicht in Regalen, Nischen, in unmittelbarer
Nahe von Turen oder in der Nahe von Warmequellen (z.B. direkte
Sonneneinstrahlung, Kamin, Fernsehgerat usw.) angebracht.
Netzunabhangiger Betrieb des Raumthermostaten (zwei 1,5-V-Mig-
non-Alkalinezellen, Typ LR6 (AA), Betriebsdauer ca. 1,5 Jahre)
Empfanger mit Feldstarkeanzeige und Anzeige des Relaiszustan-
des.

Anschluss des Empfangers an die Regelung:

m 4-adrige Leitung mit einem Leiterquerschnitt von 1,5 mm? fiir 230 V~
oder

m 3-adrige Leitung ohne Ader griin/gelb

Technische Daten Raumthermostat

Nennspannung
Sendefrequenz
Sendeleistung
Reichweite

Schutzart

Wirkungsweise

Zulassige Umgebungstemperatur

— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport
Einstellbereiche

— Komfort-Temperatur

— Absenk-Temperatur

— Frost-Temperatur

Gangreserve wahrend Batteriewech-
sel

Technische Daten Empféanger
Betriebsspannung
Nennbelastbarkeit des potenzial-
freien Kontakts

Schutzart

Schutzklasse

Zulassige Umgebungstemperatur

Hinweis zur Raumtemperaturaufschaltung (RS-Funktion) bei Fernbedienungen

Die RS-Funktion nicht aktivieren bei FuRbodenheizkreisen (Trag-
heit).

Hinweis zu Vitotrol 200 und 300

Fir jeden Heizkreis einer Heizungsanlage kann eine Vitotrol 200 oder
eine Vitotrol 300 eingesetzt werden.

Vitotrol 200

Best.-Nr. 7450 017

KM-BUS-Teilnehmer.

Die Fernbedienung Vitotrol 200 tGibernimmt fur einen Heizkreis die Ein-
stellung des Betriebsprogramms und der gewlinschten Raum-Soll-
temperatur bei Normalbetrieb von einem beliebigen Raum aus.

Die Vitotrol 200 verflgt Uber beleuchtete Betriebsprogramm-Wabhltas-
ten und eine Party- und Spartaste.

Mit der Stéranzeige werden Stérungen an der Regelung angezeigt.
WS-Funktion:

Anbringung an beliebiger Stelle im Gebaude.

RS-Funktion:

VITODENS

3V-

868 MHz

<10 mW

ca. 25 - 30 m in Gebauden je
nach Bauweise

IP 20 gemal EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

RS Typ 1B gemafR

EN 60730-1

0 bis +50 °C
—10 bis +60 °C

10 bis 30 °C
10 bis 30 °C
6 bis 10 °C

10 min

230 V~ +/-10% 50 Hz
1A, 250V~

IP 20 gemafl EN 60529

durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

Ilnach EN 60730-1 bei bestim-
mungsgemaler Montage

0 bis +55 °C

Die RS-Funktion darf bei Heizungsanlagen mit einem Heizkreis ohne
Mischer und Heizkreisen mit Mischer nur auf die Heizkreise mit

Mischer wirken.

Anbringung im Hauptwohnraum an einer Innenwand gegenuiiber von
Heizkorpern. Nicht in Regalen, Nischen, in unmittelbarer Nahe von
Turen oder in der Nahe von Warmequellen (z.B. direkte Sonnenein-
strahlung, Kamin, Fernsehgerat usw.) anbringen.

Der eingebaute Raumtemperatursensor erfasst die Raumtemperatur
und bewirkt eine evtl. erforderliche Korrektur der Vorlauftemperatur
und eine Schnellaufheizung zum Beginn des Heizbetriebs (falls

codiert).
Anschluss:
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m 2-adrige Leitung, Leitungslange max. 50 m (auch bei Anschluss Technische Daten

mehrerer Fernbedienungen) Spannungsversorgung uber KM-BUS
m Leitung darf nicht zusammen mit 230/400-V-Leitungen verlegt wer- Leistungsaufnahme

den Schutzklasse
m Kleinspannungsstecker im Lieferumfang Schutzart

Zulassige Umgebungstemperatur

— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport
Einstellbereich der Raum-Solltempera-
tur

erfolgt an der Regelung.

Vitotrol 300

Best.-Nr. 7248 907 Technische Daten
KM-BUS-Teilnehmer. Spannungsversorgung tber KM-BUS
Die Fernbedienung Vitotrol 300 Gbernimmt fiir einen Heizkreis die Ein- Leistungsaufnahme

stellung der gewlinschten Raum-Solltemperatur bei Normalbetrieb Schutzklasse

und reduziertem Betrieb, des Betriebsprogramms und der Schaltzei- Schutzart

ten fir die Raumbeheizung, die Trinkwassererwarmung und die Trink-
wasserzirkulationspumpe.
Die Vitotrol 300 verfiigt Uiber ein beleuchtetes Display und beleuchtete ~ Zuldssige Umgebungstemperatur

Betriebsprogramm-Wahltasten, eine Party- und Spartaste, automati- — bei Betrieb

sche Sommer-/Winterzeitumstellung, Tasten fur Ferienprogramm, — bei Lagerung und Transport
Wochentag und Uhrzeit. Einstellbereich der Raum-Solltempera-
WS-Funktion: tur

Anbringung an beliebiger Stelle im Gebaude. — bei Normalbetrieb

RS-Funktion:

Anbringung im Hauptwohnraum an einer Innenwand gegeniiber von

02W

I

IP 30 gemal EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

0 bis +40 °C
-20 bis +65 °C
10 bis 30 °C
umstellbar auf
3 bis 23 °C oder
17 bis 37 °C

Die Einstellung der Raum-Solltemperatur bei reduziertem Betrieb

0,5W

11}

IP 30 gemaR EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

0 bis +40 °C
—20 bis +65 °C

10 bis 30 °C
umstellbar auf
3 bis 23 °C oder

Heizkorpern. Nicht in Regalen, Nischen, in unmittelbarer Nahe von 17 bis 37 °C
Turen oder in der Nahe von Warmequellen (z.B. direkte Sonnenein- — bei reduziertem Betrieb 3 bis 37 °C
strahlung, Kamin, Fernsehgerat usw.) anbringen.
Der eingebaute Raumtemperatursensor erfasst die Raumtemperatur
und bewirkt eine evtl. erforderliche Korrektur der Vorlauftemperatur
und eine Schnellaufheizung zum Beginn des Heizbetriebs (falls
codiert).
Anschluss:
m 2-adrige Leitung, Leitungslange max. 50 m (auch bei Anschluss
mehrerer Fernbedienungen)
m Leitung darf nicht zusammen mit 230/400-V-Leitungen verlegt wer-
den
m Kleinspannungsstecker im Lieferumfang
Raumtemperatursensor
Best.-Nr. 7408 012 Anbringung im Hauptwohnraum an einer Innenwand, gegeniiber von

Separater Raumtemperatursensor als Erganzung zur Vitotrol 200 und Heizkorpern. Nicht in Regalen, Nischen, in unmittelbarer Nahe von
300; einzusetzen, falls die Vitotrol 200 oder 300 nicht im Hauptwohn-  Tiren oder in der Nahe von Warmequellen (z.B. direkte Sonnenein-

raum oder nicht an geeigneter Position zur Temperaturerfassung und  strahlung, Kamin, Fernsehgerat usw.) anbringen.
Einstellung platziert werden kann. Der Raumtemperatursensor wird an die Vitotrol 200 oder 300 ange-
schlossen.
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Anschluss:

m 2-adrige Leitung mit einem Leiterquerschnitt von 1,5 mm? Kupfer

m Leitungslange ab Fernbedienung max. 30 m

m Leitung darf nicht zusammen mit 230/400-V-Leitungen verlegt wer-
den

Montagesockel fiir Bedieneinheit

Best.-Nr. 7299 408

Zur Befestigung der Bedieneinheit der Regelung an der Wand in der
Nahe des Heizkessels.

Anbringung direkt auf der Wand, oder auf einer Schalterdose.
Abstand zum Heizkessel max. 5 m.

Bestehend aus:

m Wandsockel mit Befestigungsmaterial

m Leitung 5 m lang mit Steckern

m Abdeckung fir die Regelungsoffnung am Heizkessel

Funkuhrempféanger

Best.-Nr. 7450 563

Zum Empfang des Zeitzeichensenders DCF 77 (Standort: Mainflingen

bei Frankfurt/Main).

Funkgenaue Einstellung von Uhrzeit und Datum.

Anbringung an einer AuBenwand, in Ausrichtung zum Sender. Die

Empfangsqualitat kann durch metallhaltige Baumaterialien, z.B. Stahl-

beton, benachbarte Gebaude und elektromagnetische Stérquellen,

z.B. Hochspannungs- und Fahrleitungen, beeinflusst werden.

Anschluss:

m 2-adrige Leitung, Leitungslange max. 35 m bei einem Leiterquer-
schnitt von 1,5 mm? Kupfer

m Leitung darf nicht zusammen mit 230/400-V-Leitungen verlegt wer-
den

Vitohome 300

Best.-Nr. Z005 395

Funkbasierte Einzelraum-Temperarturreglung.

Wohnungszentrale fur Heizungsanlagen mit Radiatoren-Heizkorpern
und/oder FuRbodenheizung.

m Erhéhung des individuellen Raumkomforts

m Einsparung von Heiz- und Stromkosten

m Einfache Inbetriebnahme und problemlose Nachristung

m Komplette Bedienung fir Heizung und Warmwasser

VITODENS

Technische Daten

Schutzklasse 1]

Schutzart IP 30 gemal EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

Zulassige Umgebungstemperatur

— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport

0 bis +40 °C
-20 bis +65 °C

Hinweis

Der Datenaustausch zwischen der Wohnungszentrale und der
Vitotronic Regelung ist nur in Verbindung mit der Funk-Kesselansteu-
erung mdglich.

Weitere Informationen siehe Datenblatt ,Vitohome 300“.
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30

Vitocom 100, Typ GSM

m Ohne SIM-Karte
Best.-Nr. Z004594

m Mit SIM-Vertragskarte Business Smart fir den Betrieb der
Vitocom 100 im T-Mobile/D1-Mobiltelefonnetz (nur in (®) lieferbar)
Best.-Nr. 2004615

Hinweis
Informationen zu den Vertragsbedingungen siehe Viessmann Preis-
liste.

Funktionen:

m Fernschalten iber GSM-Mobiltelefonnetze

m Fernabfragen tiber GSM-Mobiltelefonnetze

m Fernliberwachen durch SMS-Meldungen an 1 oder 2 Mobiltelefone

m Fernliberwachung von weiteren Anlagen Uber digitalen Eingang
(230V)

Konfiguration:
Mobiltelefone lber SMS

Lieferumfang:

m Vitocom 100 (je nach Bestellung mit oder ohne SIM-Karte)
m Netzanschlussleitung mit Eurostecker (2,0 m lang)

m GSM-Antenne (3,0 m lang), Magnetfuf3 und Klebe-Pad

m KM-BUS-Verbindungsleitung (3,0 m lang)

Bauseitige Voraussetzungen:
Guter Netzempfang fir die GSM-Kommunikation des gewahlten
Mobiltelefonnetz-Anbieters.

Vitocom 200, Typ GP1

Best.-Nr.: siehe aktuelle Preisliste

m Mit eingebautem GPRS-Modem.

m Mit D2 SIM-Karte.

m FUr eine Ein- oder Mehrkesselanlage mit oder ohne nachgeschal-
tete Heizkreise.

m Zum Fernliberwachen und Fernwirken von Heizungsanlagen tber
Mobilfunknetz.

In Verbindung mit Vitodata 100

m Zur Fernmeldung, Ferniberwachung und Fernabfrage von Stérun-
gen und/oder Datenpunkten Uber Internet

m Fernschaltung, Fernparametrierung von Heizungsanlagen tber
Internet

Konfiguration

Die Konfiguration der Vitocom 200 erfolgt tiber Vitodata 100. Die Sei-
ten fur die Vitodata 100 Bedieneroberflache werden bei der Inbetrieb-
nahme automatisch erstellt.
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Gesamtlange aller KM-BUS-Teilnehmerleitungen max. 50 m.

Technische Daten
Nennspannung
Nennfrequenz
Nennstrom
Leistungsaufnahme
Schutzklasse
Schutzart

Wirkungsweise
Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport
Bauseitiger Anschluss
Stérungseingang DE 1

Stérmeldungen

230V ~

50 Hz

15 mA

4W

1]

IP 41 gemall EN 60529, durch
Aufbau/Einbau zu gewahrleis-
ten

Typ 1B gemaf EN 60 730-1

0 bis +55 °C

Verwendung in Wohn- und
Heizungsraumen (normale
Umgebungsbedingungen)
—20 bis +85 °C

230V ~

Stérmeldungen werden Uber folgende Kommunikationsdienste an die
konfigurierten Bediengerate weiter geleitet:

m SMS an Mobiltelefon
m E-Mail an PC/Laptop

Bauseitige Voraussetzungen:

m Ausreichendes GPRS-Funksignal fur das Mobilfunknetz D2 am

Montageort der Vitocom 200

m Kommunikationsmodul LON muss in der Vitotronic eingebaut sein

Hinweis

Informationen zu den Vertragsbedingungen siehe Viessmann Preis-

liste.
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Lieferumfang: Nennstrom

m Netzanschlussleitung mit Netzstecker, 2 m lang Leistungsaufnahme
m Antenne mit Anschlussleitung, 3 m lang, Magnetful? und Klebe-Pad Schutzklasse

m SIM-Karte Schutzart

m LON-Verbindungsleitung RJ45 — RJ45, 7 m lang, zum Datenaus-
tausch zwischen Vitotronic und Vitocom 200
Wirkungsweise
Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

Hinweis
Lieferumfang der Pakete mit Vitocom siehe Preisliste.

— bei Lagerung und Transport
Bauseitige Anschlisse:
— 2 Digital-Eingange DE 1 und DE 2

— 1 Digital-Ausgang DA1

Daten-Kommunikation.

Technische Daten
Nennspannung
Nennfrequenz

230V ~ nikation.

50 Hz

Erweiterungssatz fiir einen Heizkreis mit Mischer mit integriertem Mischer-Motor

Best.-Nr. 7301 063 Nennstrom
KM-BUS-Teilnehmer Leistungsaufnahme
Schutzart
Bestandteile:
m Mischerelektronik mit Mischer-Motor flir Viessmann Mischer DN 20
bis 50 und R %2 bis 1% Schutzklasse
m Vorlauftemperatursensor (Anlegetemperatursensor), Leitungslange  Zulassige Umgebungstemperatur
2,2 m, steckerfertig, technische Daten siehe unten — bei Betrieb

m Stecker flir Anschluss der Heizkreispumpe
m Netzanschlussleitung (3,0 m lang)
m BUS-Anschlussleitung (3,0 m lang)

— bei Lagerung und Transport
Nennbelastbarkeit des Relaisaus-
ganges fur die Heizkreispumpe
Drehmoment

Der Mischer-Motor wird direkt auf den Viessmann Mischer DN 20 bis Laufzeit fiir 90 ° <«

50 und R %2 bis 1% montiert.

22 mA

5VA

I geman DIN EN 61140

IP 20 gemaf EN 60529, durch
Aufbau/Einbau zu gewahrleis-
ten

Typ 1B gemafl EN 60730-1

0 bis +50 °C

Verwendung in Wohn- und
Heizungsraumen (normale
Umgebungsbedingungen)
—20 bis +85 °C

potentialfreie Kontakte, 2-
polig, 24 V-, 7 mA
potentialfreier Relaiskontakt,
3-polig, Wechsler, 230 V~/
30 V-, max. 2 A

Weitere technische Angaben und Zubehor siehe Planungsanleitung

Fur erweiterte Funktionen ist auch der Betrieb mit der Vitodata 300
Bedieneroberflache moglich, siehe Planungsanleitung Daten Kommu-

2A

55W

IP 32D gemaR EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

|

0 bis +40 °C
—20 bis +65 °C

2(1) A 230 V~
3 Nm
120 s

Vorlauftemperatursensor (Anlegesensor)

Mischerelektronik mit Mischer-Motor

A\SM

Technische Daten
Schutzart

Zulassige Umgebungstemperatur

Technische Daten — bei Betrieb

Nennspannung 230 V~ — bei Lagerung und Transport
Nennfrequenz 50 Hz
VITODENS

Wird mit einem Spannband befestigt.

IP 32D gemaf EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

0 bis +120 °C
—20 bis +70 °C
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Erweiterungssatz fiir einen Heizkreis mit Mischer fiir separaten Mischer-Motor

Best.-Nr. 7301 062 Schutzklasse |
KM-BUS-Teilnehmer Zulassige Umgebungstemperatur

Zum Anschluss eines separaten Mischer-Motors. — bei Betrieb 0 bis +40 °C
Bestandteile: — bei Lagerung und Transport —20 bis +65 °C

m Mischerelektronik zum Anschluss eines separaten Mischer-Motors Nennbelastbarkeit der Relaisaus-
m Vorlauftemperatursensor (Anlegetemperatursensor), Leitungslange  gange

5,8 m, steckerfertig Heizkreispumpe 2(1) A 230 V~
m Stecker fir Anschluss der Heizkreispumpe Mischer-Motor 0,1 A230 V~
m Anschlussklemmen fiir Anschluss des Mischer-Motors Erforderliche Laufzeit des Mischer-

m Netzanschlussleitung (3,0 m lang) Motors flr 90 ° < ca.120 s

m BUS-Anschlussleitung (3,0 m lang)

Vorlauftemperatursensor (Anlegesensor)
Mischerelektronik

g
Wird mit einem Spannband befestigt.
~ Technische Daten
Schutzart IP 32D gemafl EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten
Technische Daten Zulassige Umgebungstemperatur
Nennspannung 230 V~ — bei Betrieb 0 bis +120 °C
Nennfrequenz 50 Hz — bei Lagerung und Transport —20 bis +70 °C
Nennstrom 2A
Leistungsaufnahme 1,5W
Schutzart IP 20D gemaf EN 60529

durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

Tauchtemperaturregler

Best.-Nr. 7151 728 Technische Daten
Als Temperaturwachter Maximaltemperaturbegrenzung fir Ful3bo- Leitungslange 4,2 m, steckerfertig
denheizung einsetzbar. Einstellbereich 30 bis 80 °C
Der Temperaturwachter wird im Heizungsvorlauf eingebaut und schal-  Schaltdifferenz max. 11 K
tet die Heizkreispumpe bei zu hoher Vorlauftemperatur aus. Schaltleistung 6(1,5) A 250 V~
Einstellskala im Gehause
Tauchhlilse aus Edelstahl R % x 200 mm
™~ ) / DIN Reg.-Nr. DIN TR 116807
oder
4' P DIN TR 96808
k"‘u/ g
Anlegetemperaturregler
Best.-Nr. 7151 729 Der Temperaturwéachter wird am Heizungsvorlauf angebaut und schal-
Als Temperaturwachter Maximaltemperaturbegrenzung fir FuRbo- tet die Heizkreispumpe bei zu hoher Vorlauftemperatur aus.

denheizung (nur in Verbindung mit metallischen Rohren) einsetzbar.
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Technische Daten

Leitungslange

4,2 m, steckerfertig

5811 431

Einstellbereich 30 bis 80 °C
Schaltdifferenz max. 14 K
Schaltleistung 6(1,5) A 250V~
Einstellskala im Gehause
DIN Reg.-Nr. DIN TR 116807
oder
DIN TR 96808

Kommunikationsmodul LON

Elektronikleiterplatte zum Datenaustausch mit Vitotronic 200-H, Best.-Nr. 7179 113
Vitocom 200, und zur Anbindung an Ubergeordnete Gebaudeleitsys-

teme.

LON Verbindungsleitung fiir Datenaustausch der Regelungen

Best.-Nr. 7143 495 Leitungslange 7 m, steckerfertig.

Verlangerung der Verbindungsleitung

m Verlegeabstand 7 bis 14 m:
— 2 Verbindungsleitungen (7,0 m lang)
Best.-Nr. 7143 495
— 1 LON-Kupplung RJ45
Best.-Nr. 7143 496
m Verlegeabstand 14 bis 900 m mit Verbindungssteckern:
— 2 LON-Verbindungsstecker
Best.-Nr. 7199 251
— 2-adrige Leitung:
CATS5, geschirmt
oder
Massivleiter AWG 26-22 / 0,13 mm? - 0,32 mm?,
Litze AWG 26-22 / 0,14 mm? - 0,36 mm?
@ 4,5mm-8mm
bauseits
m Verlegeabstand 14 bis 900 m mit Anschlussdosen:
— 2 Verbindungsleitungen (7,0 m lang)
Best.-Nr. 7143 495
— 2-adrige Leitung:
CATS5, geschirmt
oder
Massivleiter AWG 26-22 / 0,13 mm? - 0,32 mm?,
Litze AWG 26-22 / 0,14 mm? - 0,36 mm?
@& 4,5mm-8mm
bauseits
— 2 LON-Anschlussdosen RJ45, CAT6
Best.-Nr. 7171 784

Abschlusswiderstand (2 Stiick)

Best.-Nr. 7143 497
Zum Abschluss des LON-BUS an der ersten und letzten Regelung.
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KM-BUS-Verteiler

Best.-Nr. 7415 028 Technische Daten
Zum Anschluss von 2 bis 9 Geraten am KM-BUS der Vitotronic. Leitungslange 3,0 m, steckerfertig
Schutzart IP 32 gemal EN 60529

durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten
Zulassige Umgebungstemperatur

— bei Betrieb 0 bis +40 °C
— bei Lagerung und Transport —20 bis +65 °C
Tauchtemperatursensor
Best.-Nr. 7179 488 Zulassige Umgebungstemperatur
Zur Erfassung der Temperatur der hydraulischen Weiche. — bei Betrieb 0 bis +90 °C
— bei Lagerung und Transport —20 bis +70 °C
Technische Daten
Leitungslange 3,75 m, steckerfertig
Schutzart IP 32 gemal EN 60529
durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten
Interne Erweiterung H1
Best.-Nr. 7179 057 Die interne Erweiterung H1 ist im Lieferumfang enthalten und einge-
baut.
Mit der Erweiterung konnen folgende Funktionen realisiert werden:
Funktion Nennbelastbarkeit des Relaisausgangs
— Anschluss eines externen Sicherheitsmagnetventils (Fllissiggas) 1(0,5) A 250 V~
und eine der folgenden Funktionen (nur bei Vitodens 333-F, Typ FR3A): 2(1) A 250 V~

— Anschluss einer Heizkreispumpe (stufig) fur direkt angeschlossenen Heizkreis
— Anschluss einer Sammelstérmeldung
— nur bei Vitotronic 200, Typ HO1:

Anschluss einer Zirkulationspumpe

Technische Daten
Nennspannung 230 V~
Nennfrequenz 50 Hz

Interne Erweiterung H2

Best.-Nr. 7179 144 Elektronikleiterplatte zum Einbau in die Regelung anstelle der einge-
bauten internen Erweiterung H1.

Mit der Erweiterung konnen folgende Funktionen realisiert werden:

Funktion Nennbelastbarkeit des Relaisausgangs
— Verriegelung externer Abluftgerate 6(3) A 250 V~
und eine der folgenden Funktionen (nur bei Vitodens 333-F, Typ FR3A): 2(1) A 250 V~

— Anschluss einer Heizkreispumpe (stufig) fuir direkt angeschlossenen Heizkreis
— Anschluss einer Sammelstérmeldung
— nur bei Vitotronic 200, Typ HO1:

Anschluss einer Zirkulationspumpe

Technische Daten
Nennspannung 230 V~
Nennfrequenz 50 Hz

Externe Erweiterung H1

Best.-Nr. 7179 058
Funktionserweiterung im Gehause, zur Montage an die Wand.
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Mit der Erweiterung kénnen folgende Funktionen realisiert werden:
Funktion Nennbelastbarkeit des Relaisausgangs
— Anschluss einer Sammelstormeldung 0,4(0,2) A 250 V~
— Anschluss einer Heizkreispumpe (stufig) fuir direkt angeschlossenen Heizkreis je2(1)A250 VvV~
— Nur bei Vitotronic 200, Typ HO1: gesamt max. 4 A~
Anschluss einer Zirkulationspumpe
— Anforderung einer Mindestkesselwassertemperatur
— Externes Sperren
— Vorgabe der Kesselwasser-Solltemperatur tiber einen 0-10 V-Eingang
— Nur bei Vitotronic 200, Typ HO1:
Externe Betriebsprogrammumschaltung

Technische Daten

Nennspannung

Nennfrequenz

Nennstrom

Leistungsaufnahme
Schutzklasse

Schutzart

Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

— bei Lagerung und Transport

Externe Erweiterung H2 (Gas-Umlaufwasserheizer/Gas-Kombiwasserheizer)

Best.-Nr. 7179 265

Funktionserweiterung im Gehause, zur Montage an die Wand.

Mit der Erweiterung kénnen folgende Funktionen realisiert werden:

230 v~
50 Hz

4 A

4W

|

IP 32

0 bis +40 °C

Verwendung in Wohn- und
Heizungsraumen

(normale Umgebungsbedin-
gungen)

—20 bis +65 °C

Funktion

Nennbelastbarkeit des Relaisausgangs

— Nur bei Vitotronic 200, Typ HO1:

Anschluss einer Zirkulationspumpe (nur Gas-Umlaufwasserheizer)

2(1) A 250 V~

— Anforderung einer Mindestkesselwassertemperatur

— Externes Sperren
— Nur bei Vitotronic 200, Typ HO1:

Externe Betriebsprogrammumschaltung

Technische Daten
Nennspannung

Nennfrequenz

Nennstrom

Leistungsaufnahme
Schutzklasse

Schutzart

Zulassige Umgebungstemperatur
— bei Betrieb

230 V~
50 Hz

2A

3W

|

IP 32

0 bis +40 °C

Verwendung in Wohn- und
Heizungsraumen

(normale Umgebungsbedin-

5811 431

gungen)

— bei Lagerung und Transport —20 bis +65 °C
Anhang
8.1 Vorschriften / Richtlinien
Vorschriften und Richtlinien
Die Viessmann Gas-Brennwertkessel Vitodens entsprechen in ihrer Sie sind in geschlossenen Heizungsanlagen mit zulassigen Vorlauf-
Konstruktion und in ihrem Betriebsverhalten den Anforderungen der temperaturen (= Absicherungstemperaturen) bis 100 °C nach
EN 297. EN 12828 einsetzbar. Die maximal erreichbare Vorlauftemperatur liegt

Sie sind CE-zertifiziert. ca. 15 K unter der Absicherungstemperatur.
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Anhang (Fortsetzung)

Fur die Erstellung und den Betrieb der Anlage sind die bauaufsichtli-
chen Regeln der Technik und die gesetzlichen Bestimmungen zu
beachten.

Die Montage, der gas- und abgasseitige Anschluss, die Inbetrieb-
nahme, der Elektroanschluss und die allgemeine Wartung/ Instand-
haltung dirfen nur von einem konzessionierten Fachbetrieb ausge-
fuhrt werden.

Die Installation eines Brennwertkessels muss bei dem zusténdigen
Gasversorgungsunternehmen angezeigt und genehmigt werden.
Regional bedingt sind Genehmigungen fiir die Abgasanlage und den
Kondenswasseranschluss an das 6ffentliche Abwassernetz erforder-
lich.

Vor Montagebeginn sind der zustandige Bezirksschornsteinfeger-
meister und die zustandige Abwasserbehdrde zu informieren.

Die Wartung und ggf. Reinigung empfehlen wir einmal jahrlich durch-
zufiihren. Dabei ist die Gesamtanlage auf ihre einwandfreie Funktion
zu prifen. Aufgetretene Mangel sind zu beseitigen.

Brennwertkessel dirfen nur mit den speziell ausgefuhrten, gepriiften
und bauaufsichtlich zugelassenen Abgasleitungen betrieben werden.
Eine Umristung fir andere als auf dem Typenschild angegebene
Bestimmungslander darf nur durch einen zugelassenen Fachbetrieb
erfolgen, der gleichzeitig die Zulassung nach dem jeweiligen Landes-
recht veranlasst.

Erste Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Verordnung tber kleine und

Wassererwarmer und Wassererwarmungsanlagen fiir Trink- und Betriebswasser

Richtlinien zur Verhiitung von Schaden durch Korrosion und Steinbildung in Warmwasser-Heizungsanla-

EnEV Energieeinsparverordnung
1. BImSchV
mittlere Feuerungsanlagen)
FeuVo Feuerungsverordnung der Bundeslander
DIN 1986 Werkstoffe Entwasserungssystem
DIN 1988 Trinkwasser-Leitungsanlagen in Grundstiicken
DIN 4753
DIN 18160 Hausschornsteine
DIN 18380 Heizungsanlagen und zentrale Wassererwarmungsanlagen (VOB)
DIN 57116 Elektrische Ausristung von Feuerungsanlagen
EN 677 Gas-Brennwertkessel
EN 12828 Heizungssysteme in Gebauden - Planung von Warmwasser-Heizungsanlagen
EN 12831 Heizungssysteme in Gebauden - Verfahren zur Berechnung der Norm-Heizlast
EN 13384 Abgasanlagen - Warme- und strémungstechnische Berechnungsverfahren
ATV-DVWK-A 251 Einleitung von Kondensaten aus gas- und 6lbetriebenen Feuerungsanlagen
DVGW G 260 Gasbeschaffenheit
DVGW G 600 Technische Regeln fir Gasinstallationen (TRGI)
DVGW G 688 Gasverbrauchseinrichtungen, Brennwerttechnik
DVGW/DVFG Technische Regeln Flissiggas (TRF)
DVGW VP 113 Systeme aus Gasfeuerstatte und Abgasleitung
VDI 2035
gen
vdTUV 1466 Merkblatt Wasserbeschaffenheit

VDE-Vorschriften und Sondervorschriften der 6rtlichen Energieversorgungsunternehmen.

90 VIEEMANN

VITODENS

5811 431



5811 431

Stichwortverzeichnis

A

AnbringungsmoglichKeiten.............cooiiiiiiiiii el 68
Anlegetemperaturregler............ooooiiiiiiiii e 86
AUDAU-KIL. ...
Aufstellbedingungen. .
AUFStEllraUM. ..o
Ausdehnungsgefaly

B HEIZKIIS ...

m Solarkreis............c........
Auslegung der Anlage..... ....63
Ausrichtung Solaranlage...........cocveiiiiiiiiiiec e 68
AuRentemperaturSENSOr.........c..ioiuiiiiiieie e 78
D

Dampfproduktionsleistung.............cccooiiiiiiiiiiiiii 65
DampfreiChWeite. ... ....ccoocuviiiiiieec e 65
DECKUNGSIAtE. ... ittt 69
Dimensionierung Solaranlage............ccccccoviiiiiiiiiniieccceeee 68
E

Elektrischer AnSChIUSS............oociiiiiiiiiiiic e 42
ENEV ..o 77
Entscheidungshilfe zur Trinkwassererwarmung.. .
Erstaufh@izung........coooiiiiii e
Erweiterung

m Externe H1
m Externe H2
Erweiterungssatz Mischer

m integrierter MisCher-Motor............coiiiiieiic e 85
m separater Mischer-Motor ..o 86
Externe Erweiterung H1......

Externe Erweiterung H2..

F

Flissigkeitsinhalte...........ccoouiiiiiiiii e
Frostschutzfunktion...

FrostsChutzmittel..........cooouiiiiiiieee e 64
FUIWASSEN ...t e e 64
G

Gasseitiger ANSChIUSS. ........cocuiiiiiiiei e 43
GrUNAGETat......oeiii e 77
H

Heizkennlinien....................

Hydraulische Einbindung.
Hydraulische Weiche............cccoiiiiiiiiiii e

K

Kesseltemperatursensor

KM-BUS-Verteiler............

KOlleKtOrausSWahl..........coooiiiiiiiiee e 68
Kommunikationsmodul LON............cc.evviiiiiiieieeeeeeeeeeeecciieeeeeees 87
Kondenswasser
KondenswasseransChlUSS..........cocvvviiieeiieiiiiiieee e 62
Konstant-Regelung

BAUTDAU. ..o 75
m Bedieneinheit...........ovviiiiiiii s 76
m Betriebsprogramme... .

m Frostschutzfunktion............cccceveiiiiiiiii e 76
B FUNKEONEN ... 75,76
B GrUNAGETAL. ...t 75
Korrosionsschutzmittel.... ....63
KURISTIECKE. ... et 65
L

LadespeiCher...........ouiiiiiiiiie e 4,12, 60, 61
Leitungen

VITODENS

M

Mischererweiterung

m integrierter Mischer-Motor............cccoooiiiiiiii 85
m separater Mischer-MotOr...........ooooiiiiiiiiiiiie e 86
N

NASSFAUML....coiiiiiiii e 42
Neigung........... .78
Neutralisation..................... .62
Neutralisationseinrichtung... ...63
NIVEAU. ...ttt ettt e e e e e e st e e e s e e ennneeeeannnes 78
R

Raumluftabhangige Betriebsweise...........ccoceiviiiiiiiiiiiiiiicc
Raumluftunabhangige Betriebsweise..
RaumtemperaturSENSOr..........ccooiiiiiiiiiiieeeee e
Raumthermostat...........coccveeiiiii e
Regelung

m fir angehobenen Betrieb............ccooiiiiiiiiiiiic e 75
m fUr witterungsgefiihrten Betrieb...........cccccooiiii 77
S

SCNAIUNT. .. 77
SCRULZAT. ... 42
Sicherheitseinrichtungen..............cocoiiiiiiiii e 64

Sicherheitsgruppe nach DIN 1988

Sicherheitsventil.. .64
Solaranlage............... .68
Solare DeCKUNGSIate.......ccuiiiiiiiiiiieiie et 69
StAGNAtION. ... 65
T

Tauchtemperaturregler........ ..o 86
Temperaturregler

B AnlegetempPeratur...........coovieiiiiiiii e 86
m Tauchtemperatur........ ..o 86
Temperatursensor

B AURENEMPErAtUN. .....ciiiiiiiic e

m Kesseltemperatur........ ..o

B RaumMtemMPEratur...........c.ovviiiiieiieiceee e
Thermisches Sicherheits-Absperrventil..
TriNKWaSSErerWarMUNG. ......cooueeiaiieieeaiieeeeieeeeiee e e e e e neeee s
Trinkwasserseitiger ANSChIUSS..........coccviiiiiiiiiiiiee e

Vv

VerriegelungssChalter............oiiiiiiiiii e 43
Verriegelungsschaltung..........ccooouiiiiiiiiiiiiie e 42
VersChattung........c.oooiiiiiii e 68
Vitocom

m 100, Typ GSM

m 200, Typ GP1......
VIIOROME. ...
Vitotrol

B 200 et 81
B 300, e 82
B U T A e 79
B UTD e 80
BUTD-RF e 81
W

Wasserbeschaffenheit

Weichen (hydraulisch)
Witterungsgefiihrte Regelung

m Betriebsprogramme...
m Frostschutzfunktion...
m Funktionen.............. L TT
B GrUNAGEIAL ... 77

VIEZMANN 91



Stichwortverzeichnis

V4
Zirkulation
Zubehor

B ZU den RegelUNGeN......oocuiiiiiiiiiee s

92 VIEZMANN

Technische Anderungen vorbehalten!

Viessmann Werke GmbH&Co KG
D-35107 Allendorf

Telefon: 06452 70-0
Telefax: 06452 70-2780
www.viessmann.de

VITODENS

5811 431

Gedruckt auf umweltfreundlichem,

chlorfrei gebleichtem Papier

M



	VITODENS
	Planungsanleitung
	Vitodens 222-F, Typ FS2A
	1.1 Produktbeschreibung
	1.2 Technische Daten

	Vitodens 333-F, Typ FS3A
	2.1 Produktbeschreibung
	2.2 Technische Daten

	Vitodens 333-F, Typ FR3A
	3.1 Produktbeschreibung
	3.2 Technische Daten

	Vitodens 343-F, Typ FB3A
	4.1 Produktbeschreibung
	4.2 Technische Daten

	Installationszubehör
	5.1 Installationszubehör Vitodens 222-F und Vitodens 333-F
	5.2 Installationszubehör Vitodens 343-F

	Planungshinweise
	6.1 Aufstellung, Montage
	Aufstellbedingungen für raumluftabhängigen Betrieb (Geräte-Art B)
	Aufstellbedingungen für raumluftunabhängigen Betrieb (Geräte-Art C)
	Betrieb des Vitodens in Nassräumen
	Elektrischer Anschluss
	Gasseitiger Anschluss
	Mindestabstände
	Installation Vitodens 222-F und 333-F
	Installation Vitodens 343-F

	6.2 Entscheidungshilfe zur Trinkwassererwärmung
	Hinweis zur Wasserbeschaffenheit

	6.3 Wasserseitige Anschlüsse
	Trinkwasserseitiger Anschluss

	6.4 Kondenswasseranschluss
	Kondenswasserableitung und Neutralisation

	6.5 Hydraulische Einbindung
	Allgemeines
	Ausdehnungsgefäße für den Heizkreis
	Ausdehnungsgefäß und Kühlkörper für den Solarkreis
	Hydraulische Weiche

	6.6 Dimensionierung der Solaranlage
	Einfluss von Ausrichtung, Neigung und Verschattung
	Solare Deckungsrate
	Warmwasserbedarf von Wohnungen
	Bestimmung der erforderlichen Kollektorfläche
	Dimensionierungshilfe für Vitodens 343-F


	Regelungen
	7.1 Vitotronic 100, Typ HC1A, für angehobenen Betrieb
	Aufbau und Funktionen
	Technische Daten Vitotronic 100

	7.2 Vitotronic 200, Typ HO1A, für witterungsgeführten Betrieb
	Technische Daten Vitotronic 200, Typ HO1A

	7.3 Zubehör zur Vitotronic
	Zuordnung zu den Regelungstypen
	Vitotrol 100, Typ UTA
	Vitotrol 100, Typ UTD
	Externe Erweiterung H4
	Vitotrol 100, Typ UTD-RF
	Hinweis zur Raumtemperaturaufschaltung (RS-Funktion) bei Fernbedienungen
	Hinweis zu Vitotrol 200 und 300
	Vitotrol 200
	Vitotrol 300
	Raumtemperatursensor
	Montagesockel für Bedieneinheit
	Funkuhrempfänger
	Vitohome 300
	Vitocom 100, Typ GSM
	Vitocom 200, Typ GP1
	Erweiterungssatz für einen Heizkreis mit Mischer mit integriertem Mischer-Motor
	Erweiterungssatz für einen Heizkreis mit Mischer für separaten Mischer-Motor
	Tauchtemperaturregler
	Anlegetemperaturregler
	Kommunikationsmodul LON
	LON Verbindungsleitung für Datenaustausch der Regelungen
	Verlängerung der Verbindungsleitung
	Abschlusswiderstand (2 Stück)
	KM-BUS-Verteiler
	Tauchtemperatursensor
	Interne Erweiterung H1 
	Interne Erweiterung H2 
	Externe Erweiterung H1
	Externe Erweiterung H2 (Gas-Umlaufwasserheizer/Gas-Kombiwasserheizer)


	Anhang
	8.1 Vorschriften / Richtlinien
	Vorschriften und Richtlinien



